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Am letzten Septemberwochen-
ende wird das Meißner Weinfest
traditionell zum Anziehungs-
punkt für viele tausend Men-
schen, die hier im Zentrum des
sächsischen Weinbaus dem be-
gehrten edlen Tropfen huldigen.
Über 850 Jahre Weinbautraditi-
on und der Aufstieg des Sächsi-
schen Weines in die Spitzenklas-
se machen ihn zu einer auserle-
senen Rarität.
Gäste kommen
Doch nicht nur Einheimische
werden zu Sachsens größtem
Weinfest erwartet, sondern
auch Gäste aus Meißens Partner-
städten. Und so werden, wenn
Oberbürgermeister Olaf Rasch-
ke am Freitag, 27. September
um 19 Uhr das Fest auf dem
Markt feierlich eröffnet, Gäste
aus dem baden-württembergi-
schen Fellbach, dem tsche-
chischen Leitmeritz, aus Arita
(Japan) und Vitry-sur-Seine
(Frankreich) unter den offiziel-
len Festgästen weilen.
Drei tolle Tage
Auf dem Festgelände rund um
den Markt bieten Winzer des
sächsischen Elblandes ihre quali-
tätsvollen Weine an. Program-
me an 26 Spielorten im Festge-
lände, das sich von Neugasse bis
zum Theaterplatz, vom Hahne-
mannsplatz bis zum Domplatz
erstreckt, sorgen an den drei Ta-
gen für musikalische Unterhal-
tung. Blues, Rock, Folk, Blasmu-
sik, Klassik, Jazz und vieles mehr
bringen Kurzweil, Genuss und
Kultur in die romantischen Gas-
sen, Höfe und Weinkeller, die ei-
gens von den Eigentümern zum
Fest geöffnet werden.
Einheimische Bands präsentie-
ren sich auf der Jungen Bühne
in der Neugasse. Auf dem Fest-
platz an der Elbe bieten Schau-
steller ihre Fahrgeschäfte zur
Vergnügung.
Und für die Jüngsten hat die St.-
Afra-Gemeinde auf dem Platz
hinter dem Tuchmachertor ein
Kinderprogramm zusammenge-
stellt.
Kultur auf dem
Theaterplatz
Trotz der umfangreichen Sanie-
rungsarbeiten im Erdgeschoss
des Theaters, wird es auf dem
Theater-Vorplatz wieder eine
Bühne und ein facettenreiches
Bühnenprogramm geben. Am
Sonnabend und Sonntag präsen-
tieren die Landesbühnen Sach-
sen Auszüge aus der Operette
„Frau Luna“ und dem Ballett
„Romeos Julia“.
Anlässlich des 60. Geburtstages
des Jugendblasorchesters Mei-
ßen findet auf dieser Bühne ein
Konzert unter dem Motto „Alles
außer Blasmusik“ (Sonnabend
von 20 bis 21.30 Uhr) statt.
Weinfest-App
In diesem Jahr geht zum zwei-
ten Mal die „Weinfest-App“ für
iPhone und Android-Smartpho-
nes an den Start. Die kostenfreie
Veranstaltungs-App stellt alle
wichtigen Details zum Weinfest
bereit. Neben dem kompletten
Programm und einer Übersicht
aktuell laufender Veranstaltun-
gen hat der Nutzer die Möglich-
keit, Programmpunkte zu filtern
und persönliche Favoriten zu
speichern. Ein interaktiver Lage-
plan sowie ein Newsbereich run-
den das Angebot ab. Die kinder-
leichte Bedienung macht es je-
dem Besucher einfach, sich im
Festgetümmel zu orientieren
und schnell zu den gewünschten
Hotspots (Brennpunkten) zu ge-
langen.
Festumzug
Am Sonntag, 29. September
startet der etwa 1 Kilometer lan-
ge Festumzug mit 45 Bildern um
10 Uhr auf der Zaschendorfer
Straße. Von dort führt er über
Moritzburger Platz, Cöllner Stra-
ße, Brauhausstraße, Dresdner
Straße, Dr.-Eberle-Platz, Bahn-
hofstraße über die Altstadtbrü-
cke, Gerbergasse zur Neugasse.
Mit dem Abschlussfeuerwerk
klingt das diesjährige Weinfest
am Sonntag um 20.30 Uhr an
der Elbe aus.
Der Eintritt ist an allen Tagen
frei! Nutzen Sie die Sonderange-
bote der Verkehrsgesellschaft
Meißen und des VVO! Weitere
Informationen zum Festumzug
sowie Weinfestprogramm fin-
den Sie im Innenteil auf den Sei-
ten 8 und 9 sowie unter
www.meissner-weinfest.de
Meißner Weinfest 2013
Sachsens größtes Weinfest vom 27. bis 29. September
OB Raschke im Weinfest-Umzug mit Meißner Gänsejungen.. Foto: Stadt Meißen
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Diese Geschäfte der Innenstadt sind wieder für die Meißner da
Wieder geöffnet
„Café Wehnert“, Leipziger Straße 6 (Thea-
terplatz), Backwaren mit Tradition und
Gastlichkeit. Fotos: Stadt
Uhren & Schmuck „Juwel“ Dagmar Winkler,
Marktgasse 4 mit gewohnter Herzlichkeit
und fachmännischer Beratung
„Indigo Jeans - Young - Fashion“, Elbstraße
25 mit neuer Kollektion in modischer Atmo-
sphäre.
Jeden ersten Dienstag im
Monat führt Oberbürger-
meister Olaf Raschke eine
Bürgersprechstunde
durch. Die Gespräche mit
den Bürgern sind für ihn
ein enorm wichtiger Teil
seiner Amtsgeschäfte.
Bürger können im persön-
lichen Gespräch Anliegen,
Wünsche und Probleme
vorbringen.
Die nächste OB-Sprech-
stunde findet am Diens-
tag, 1. Oktober 2013 von
15 bis 17 Uhr im Rathaus,
Markt 1 statt. Interessierte
Bürger melden sich bitte
unter der Rufnummer
03521 467206 im Sekreta-
riat des Oberbürgermeis-
ters unter Nennung ihres
Themas an.
Meißens OB lädt
zur Bürger-
Sprechstunde
Meißens Oberbürgermeis-
ter Olaf Raschke lädt am
Dienstag, dem 1. Oktober,
von 15 bis 17 Uhr zur Bür-
gersprechstunde ein.
Foto: Stadt
Aus technischen Gründen bleibt
das Bürgerbüro vom Donners-
tag, 19.09. bis Dienstag,
24.09.2013 geschlossen; ebenso
am Weinfest-Sonnabend, 28.09.
Schließtage des
Bürgerbüros
Finanzielle Hilfe für die flutbe-
troffene Afra-Grundschule an
der Leipziger Straße kam un-
längst aus dem oberbayrischen
Grainau.
Am 28. August überbrachte An-
dreas Hildebrandt, 1. Bürger-
meister der Gemeinde, einen
Scheck über 10.000 Euro an den
Förderverein der Afra-Schule
und Schulleiter Henryk
Hambsch.
Das Geld soll in die Behebung
der Hochwasserschäden inves-
tiert werden. Begrüßt wurden
Grainaus Bürgermeister Hilde-
brandt und der dortige stellver-
tretende Kurdirektor, Franz
Fritz, von Oberbürgermeister
Olaf Raschke.
10 000 Euro
für
Afraschule
Das denkmalgeschützte Gebäu-
de Dresdner Straße 23 A wird in
den kommenden Monaten zum
Hort für die Kinder der Johan-
nesschule ausgebaut. Gemein-
sam mit Pressevertretern und
dem Planer Jürgen Voigt ver-
schaffte sich Oberbürgermeister
Olaf Raschke am 30. August ei-
nen Eindruck vom bisherigen
Baugeschehen.
„Eine angemessene Kinderbe-
treuung ist für berufstätige El-
tern das A und O einer familien-
freundlichen Stadt“, so der
Oberbürgermeister. „Darum
freue ich mich, dass wir in die-
sem schönen historischen Ge-
bäude bald viele weitere Hort-
kinder beherbergen können.“
Zurzeit nutzen die Kinder noch
die Räume im Schulgebäude, al-
lerdings ist dort die Kapazität
ausgeschöpft.
Für die neue Horteinrichtung
werden Erd-, Ober- und Dachge-
schoss in dem zweigeschossigen
Haus ausgebaut. Kinder und Be-
treuer sind künftig in fünf groß-
zügigen Gruppenräumen mit
Garderoben und Sanitärberei-
chen untergebracht. Im Erdge-
schoss sind Personalräume ge-
plant.
Insgesamt entstehen mehr als
119 zusätzliche Hortplätze.
Dachdeckung und Dachstuhl
müssen komplett erneuert wer-
den. Die Fassadenstruktur bleibt
dagegen weitgehend erhalten.
Innen wurde das Gebäude be-
reits entkernt; ein Gewölbeteil
im Erdgeschoss bleibt aus Denk-
malschutzgründen erhalten, da-
rüber hinaus erhält das Gebäude
zwei neue Geschossdecken. Am
Ostgiebel ist eine Fluchttreppe
vorgesehen.
Alle geplanten Maßnahmen
wurden mit der Denkmalschutz-
behörde abgestimmt.
Das fertige Gebäude erhält An-
schluss an die Freianlagen der
Johannesschule und wird durch
eine Einfriedung von dem Ne-
bengebäude getrennt.
Mit der Planung und Umsetzung
des Vorhabens hat die Stadtver-
waltung das Meißner Sachver-
ständigenbüro Voigt beauftragt.
Für die Gesamtmaßnahme sind
Kosten in Höhe von 1,025 Mio.
Euro eingeplant. Gefördert
wird das Projekt zu zwei Dritteln
durch das Bund-Länder-Pro-
gramm „Stadtumbau-Ost“.
Bauarbeiten am Hort
der Johannesschule
An der Dresdner Straße 23 schafft die Stadtverwaltung bis
nächsten Sommer 119 zusätzliche Hortplätze
Meißens OB lässt sich Details des Vorhabens erläutern. Foto: Stadt
Unser Amtsblatt überrascht in
diesem Monat mit ungewohn-
tem Äußeren. Es entspricht nun
den Gestaltungsrichtlinien der
Stadt, die der Stadtrat im April
beschlossen hat. Frischer,
freundlicher, lockerer - so kom-
men die Schriftart und die neu-
en Designelemente daher. Sie
werden Schritt für Schritt in al-
len Veröffentlichungen und Pu-
blikationen der Stadtverwaltung
umgesetzt. Das neue Logo zeigt
die stilisierten, zu einem M ge-
formten Domtürme. Mit seiner
zarten Pinselstrichoptik erinnert
es aber auch an das traditionelle
Meissener Porzellan. Hierin spie-
geln sich einerseits die städti-
sche Historie und Tradition, an-
dererseits wirken die klaren For-
men modern und innovativ. Wir
wünschen Ihnen viel Spaß beim
Lesen und stöbern!
Neues
Erscheinungsbild
für das Meißner
Amtsblatt
Am 22. September ist Bundes-
tagswahl! Geht wählen, jede
Stimme zählt!
Wahl-
Aufruf
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An der Pestalozzischule sind die
Innenarbeiten geschafft. Ende
August konnten Schüler und
Lehrer die neuen Räume bezie-
hen. „Eine gute Nachricht zum
Schulbeginn“, freute sich Ober-
bürgermeister Olaf Raschke.
„Nach der grundhaften Sanie-
rung entspricht die Pestalozzi-
schule allen modernen Anforde-
rungen und bietet Schülern und
Lehrern ein angenehmes Lern-
umfeld.“
Der Oberbürgermeister über-
zeugte sich am 27. August ge-
meinsam mit Pressevertretern
vor Ort vom Fortschritt der Bau-
arbeiten. Bis Ende Oktober sind
noch abschließende Arbeiten an
der Fassade geplant. Hier hatten
sich Mehrleistungen ergeben.
Ursprünglich sollte nur ein neu-
er Oberputz aufgebracht wer-
den. Der alte Putz erwies sich je-
doch als komplett unbrauchbar
und muss nun vollständig erneu-
ert werden. Die dadurch entste-
henden Mehrkosten von rund
100.000 Euro werden zu zwei
Dritteln über das Programm
„Stadtumbau-Ost“ gefördert.
Weil die Gerüste durch die um-
fassenden Fassadenarbeiten bis
zum Herbst stehen bleiben,
kann mit der Neugestaltung der
Außenanlagen erst im kommen-
den Frühjahr begonnen werden.
Die Ausschreibung für die Arbei-
ten beginnt noch in diesem Jahr.
Der dritte und letzte Bauab-
schnitt der Komplexsanierung
der Pestalozzischule umfasste
die noch unsanierten Innenbe-
reiche des Südwestflügels im
Haupthaus sowie im Neubauteil.
Dazu zählen etwa zehn Klassen-
räume, Lehrerzimmer, Physik-
zimmer, Werkräume und Um-
kleideräume für die Sportlehrer.
Erneuert wurden neben den Sa-
nitär- und Heizungsanlagen auch
Decken und Bodenbeläge. Zu-
dem erhielten die Gebäudeteile
neue Türen. Auch Beleuchtung,
Wärmedämmung und Haustech-
nik wurden auf den neuesten
Stand gebracht. An der Umge-
staltung des hinteren Schulho-
fes haben sich die Schülerinnen
und Schüler mit eigenen Ideen
und Vorschlägen beteiligt.
Rund 966.000 Euro wurden in-
klusive der Sanierung der Fassa-
de in den dritten Bauabschnitt
investiert, zusätzlich fließen im
kommenden Jahr etwa 100.000
Euro in die Umgestaltung des
hinteren Schulhofes. Zwei Drit-
tel werden aus dem Stadtumbau
Ost-Programm gefördert. Die
Baukosten der Gesamtmaßnah-
me liegen bei etwa 2,74 Mio.
Euro.
Die Komplexsanierung des Ge-
bäudes begann im Schuljahr
2009/2010. Grund für die Bau-
maßnahmen war vor allem der
unzureichende bauliche und
brandschutztechnische Stan-
dard des Gebäudes.
Der erste Bauabschnitt umfass-
te den Nordflügel mit Treppen-
haus und Aufzug, in einem zwei-
ten Bauabschnitt wurden in den
Sommerferien 2012 der Mittel-
teil, die Sporthalle und die Aula
saniert.
Vorbereitung und Umsetzung
der Sanierung oblagen dem
Meißner Planungsbüro Voigt.
Baubegehung in der
Pestalozzischule
Wer bislang auf der linken Elb-
seite zwischen Meißen und
Dresden radeln wollte, musste
in Niederwartha einen Umweg
über die B6 in Kauf nehmen. Das
hat nun ein Ende, denn Anfang
September wurde dort das letz-
te Teilstück des Elberadweges
freigegeben. Damit verbesserte
sich vor allem die Situation für
Radfahrer aus Richtung Meißen.
Oberbürgermeister Olaf Rasch-
ke und der Leiter des Straßen-
und Tiefbauamtes der Stadt
Dresden, Reinhard Koettnitz,
weihten am 6. September das
neue Elberadwegstück mit einer
Testfahrt ein. Mit dabei waren
außerdem Klipphausens Bürger-
meister Gerold Mann, die Meiß-
ner Stadtmarketingverantwortli-
che Anne-Kathrin Liebthal, der
Radwegewart des Landkreises
Meißen Hans-Jochen Gramann
sowie die Dresdner Radver-
kehrsverantwortliche Nora Lud-
wig.
Elbradweg nun komplett
Gerold Mann, Bürgermeister Gemeinde Klipphausen; Reinhard Koettnitz, Amtsleiter Straßen- und
Tiefbauamt Stadt Dresden; Olaf Raschke, Oberbürgermeister Meißen; Hans-Jochen Gramann, Radwe-
gewart des Landkreises Meißen (v.l.n.r.) unternahmen eine erste Testfahrt auf dem letzten Teilstück
des linkselbischen Elberadweges zwischen Dresden und Meißen. Foto: Stadt Meißen
Sie sind aufgeschlossen und interessiert für
verwaltungsrechtliches und
verwaltungsorganisatorisches Handeln?
Wir bieten ab 1. September 2014 eine dreijährige Ausbildung
zur/zum
Verwaltungsfachangestellten
in der Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung
Verwaltungsfachangestellte sind in verschiedenen Aufgabenfel-
dern von Verwaltungen und Betrieben des Landes und der Kom-
munen tätig. Dazu gehören die Bereiche Interne Organisation, Fi-
nanzwesen, Personalwesen und die Rechtsanwendung in unter-
schiedlichen Arbeitsgebieten. Sie sind Ansprechpartner für Rat su-
chende Bürger, für Betriebe sowie für andere Partner der Verwal-
tung und berücksichtigen deren besondere Situation und Interes-
sen.
Voraussetzung für den Beginn einer Ausbildung ist:
- ein sehr guter Realschulabschluss oder das Abitur
Wir erwarten:
- gute schulische Leistungen, insbesondere in den Fächern
Deutsch und
 Mathematik
- Zuverlässigkeit und Genauigkeit, schnelle Auffassungsgabe
- Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit, Organisationsta-
lent sowie
 gute Umgangsformen
- hohe Lern- und Leistungsbereitschaft
- Grundkenntnisse im Umgang mit dem Personalcomputer
Wir bieten:
- eine fundierte Ausbildung im praktischen und theoretischen
Bereich
- interessante und abwechslungsreiche Ausbildungsplätze inner-
halb der
 Verwaltung und bei unseren Ausbildungspartnern
- tarifgemäße Vergütung nach Tarifvertrag für Auszubildende
des
 öffentlichen Dienstes (TVAöD) - Besonderer Teil BBiG -
Als Bewerbungsunterlagen sind einzureichen:
- Bewerbungsschreiben
- tabellarischer Lebenslauf
- Kopien der letzten zwei Schulzeugnisse bzw. des Abschluss-
zeugnisses
- Praktikumsbeurteilungen und Fortbildungszertifikate
Die Stadt gewährt die Gleichstellung von Frauen und Männern.
Bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung werden
schwerbehinderte Menschen nach Maßgabe des SGB IX bevor-
zugt berücksichtigt.
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum
30. September 2013 an die:
Stadt Meißen
Haupt- und Personalamt
Ausbildung 2014
Markt 1
01662 Meißen
für eine Ausbildung bei
der Stadt Meißen
Öffentliche
Ausschreibung
Die Richtlinie 2002/49/EG über
die Bewertung und Bekämpfung
von Umgebungslärm schrieb ab
2007 in fünfjährigem Turnus die
Erstellung von Lärmkarten in
Ballungsräumen sowie im Ein-
wirkbereich von Hauptverkehrs-
straßen, Haupteisenbahnstre-
cken und Großflughäfen vor. In
den Lärmkarten werden die
Lärmbelastungen der entspre-
chenden Geräuschquellen dar-
gestellt und die Zahl der da-
durch betroffenen Bewohner
ausgewiesen. Die Lärmkarten
dienen als Hilfsmittel, um sich ei-
nen Überblick über die Ge-
räuschsituation zu verschaffen
und bilden die Grundlage für ei-
ne sich daran anschließende
Lärmaktionsplanung. In Lärmak-
tionsplänen sind durch die Ge-
meinden unter Beteiligung der
Öffentlichkeit mögliche Maß-
nahmen zur langfristigen Ver-
minderung der Geräuschbelas-
tung zusammenzustellen. Der
Lärmaktionsplan der Stadt Mei-
ßen wurde am 02.02.2011 mit
Beschluss-Nr. 11/5/011 be-
schlossen.
Aktuell stehen für den Freistaat
Sachsen die Ergebnisse der
Lärmkartierung 2012 entlang
von Hauptverkehrsstraßen, für
die Ballungsräume Dresden,
Leipzig, Chemnitz sowie den Ein-
wirkbereich des Großflughafens
Leipzig-Halle zur Verfügung.
Das LfULG stellt die Ergebnisse
aus der alle fünf Jahre nach EU-
Umgebungslärmrichtline durch-
zuführenden Lärmkartierung an
Hauptverkehrsstraßen unter
http://www.umwelt.sachsen.de/
umwelt/25996.htm bereit.
Veröffentlichung der Ergebnisse
der Lärmkartierung
Sperrungen wegen
S-Bahn-Ausbaus
Straße Einschränkung
bis einschl.
Grund Beeinträchtigung
Eisenbahn-
brücke
30.11.2013 Brücken-
sanierung
Einengung des
Gehweges,
Poetenweg 2013 Brückenneubau Vollsperrung
Mittelweg 30.11.2013 Ausbau
Bahnstrecke
Vollsperrung
Fabrikstraße 31.10.2013 Brückenneubau halbseitige Sperrung
in Richtung Zaschen-
dorf geöffnet
Die maschinelle Straßenreini-
gung führen die Mitarbeiter des
Bauhofs turnusmäßig nach ei-
nem Tourenplan aus. Dazu wer-
den in Vorbereitung der Reini-
gung Park- und Halteverbotzei-
chen an den betreffenden Stra-
ßen aufgestellt. Wir bitten die
Anwohner der Straßen, diese zu
beachten und rechtzeitig ihre
Fahrzeuge umzuparken. Ebenso
sind die Parkbuchten während
dieser Zeit freizuhalten. Die Ein-
haltung wird durch städtische
Vollzugsbedienstete kontrol-
liert. Bei Nichteinhaltung des
Parkverbotes kann keine nach-
trägliche Reinigung erfolgen.
Gemeinsam mit den jeweiligen
Straßen werden durch die Firma
Seidler die Regenwassereinläufe
gereinigt.
Durch widrige Witterungsbedin-
gungen, Havarieeinsätze oder
kurzfristige Baumaßnahmen
kann es zu Veränderungen der
Touren kommen.
Straßenreinigung in Meißen
Foto: Stadt
Tourenplan im September/Oktober
Montag 23.09. Kapellenweg, Marienhofstraße links
Dienstag 24.09. Wettinstraße zwischen
Karl-Niesner-Straße und
Kerstingstraße
rechts
Mittwoch 25.09. Wettinstraße zwischen
Lessingstraße und
Karl-Niesner-Straße
rechts
Donnerstag 26.09. Lessingstraße und
Wettinstraße bis Talstraße
rechts/links
rechts
Freitag 27.09. Moritzstraße, Karl-Niesner-Straße rechts/links
Montag 30.09. Reinigung Weinfestgelände
Dienstag 01.10. Reinigung Weinfestgelände
Mittwoch 02.10. Reinigung Weinfestgelände
Freitag 04.10. Leipziger Straße bis Gasernberg rechts/links
Montag 07.10. Leipziger Straße bis Meisastraße rechts/links
Dienstag 08.10. Wilhelm-Walkhoff-Platz und
Wittigstraße 
1. Hälfte
rechts/links
Mittwoch 09.10. Wilhelm-Walkhoff-Platz und
Wittigstraße 
2. Hälfte
rechts/links
Donnerstag 10.10. Hirschbergstraße bis Schulbrücke rechts/links
Freitag 11.10. Hirschbergstraße am
Triebischtalbahnhof
Mühlweg rechts/links
rechts
rechts/links
Montag 14.10. Ilschnerstraße und Böttgerstraße komplett
Dienstag 15.10. Leschnerstraße,
Köhlerstraße, Mönchslehne
komplett
Mittwoch 16.10. Rauhentalstraße - Höhe
Schreberstufen
Nossener Straße - Höhe
Krematorium 
rechts
rechts
Donnerstag 17.10. Weinberggasse, Kändlerstraße komplett
Freitag 18.10. Ratsweinberg bis
Ludwig-Richter-Straße
rechts/links
Montag 21.10. Vorbrücker Straße komplett
Dienstag 22.10. Melzerstraße komplett
Mittwoch 23.10. Gustav-Graf-Straße komplett
Donnerstag 24.10. Hainstraße und Parkplatz BSZ komplett
Freitag 25.10. Hafenstraße und
Zscheilaer Straße bis
Melzerstraße 
links
komplett
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Sperrungen wegen Weinfest
Straße Ein-
schrän-
kung bis
einschl.
Grund Beeinträchtigung
Sanierungsgebiet
„Historische
Altstadt“
26.09.
bis 30.09.
Festgelände
Weinfest
Verkehrseinschrän-
kungen ab 25.09.2013
durch den Aufbau des
Festgeländes, Voll-
sperrung des Gebietes
ab 27.09.2013, 6 Uhr
Jägerstr., Heinrich-
Heine-Str.,
Hermann-Grafe-Str.,
Zaschendorfer Str.,
Cöllner Str., Brau-
hausstr., Dresdner
Str, Bahnhofstr., Alt-
stadtbrücke, Gerber-
gasse, Neugasse
29.09.
2013,
Festumzug Vollsperrungen der
Straßenzüge je
nach Verlauf des
Um-zuges; Sperrung
der gesamten
Park-flächen
entlang der
Umzugs-strecke
Altstadtbrücke 29.09.
2013
19.30
bis
21 Uhr
Fackel-
schwimmen
und
Feuerwerk
Vollsperrung der
Altstadtbrücke
Auf folgenden Straßen kommt es aufgrund von Bau- oder sonstigen
Maß-nahmen zu den genannten Einschränkungen. Die Stadt Meißen
informiert daneben regelmäßig und aktuell auch über kurzfristige
Sperrungen auf der Internetseite www.stadt-meissen.de.
Geplante Straßensperrungen
im Oktober 2013
Straße Einschrän-
kung
bis einschl.
Grund Beeinträchtigung
Siebeneichener
Straße
31.10.2014 Baubeginn
Ausbau
Siebeneichener
Straße
Inbetriebnahme der
Umgehungsstraße,
Einschränkungen
auf Grund von Bau-
fahrzeugen möglich;
Halbseitige
Sperrung
geregelt durch
Ampel
Wilsdruffer
Straße/Plossen-
aufstieg
31.07.2014 Hangsicherung Halbseitige Sperrung
mit Ampelregelung
Wasserweg 08.11.2013 Böschungssi-
cherung
Vollsperrung,
Fußgängerführung
ist gewährleistet
Kirchgasse/Lu-
therplatz
31.10.2013 Straßenneubau
der
Kirchgasse
Vollsperrung im
genannten Bereich
Fährgäßchen/
Hafenstraße/
Niederfährer
Straße
31.12.2013 Bauarbeiten
am Hotel,
Kranstellung,
Anlieferung
von Baumateri-
al
Eingeschränktes
Haltverbot im
genannten
Bereich;
Sperrung
Fährgäßchen
B 101/oberhalb
Schottenberg-
tunnel
31.10.2013 Böschungs-
sanierung
Sperrung einer Spur
stadtauswärts,
um den stadteinwär-
tigen Verkehr
darauf zu leiten
Plossenweg 30.10.2013 Medienverle-
gung/Straßen-
bau
Vollsperrung,
Anlieger und Fuß-
gänger frei
Jaspisstraße 26.10.2013 Hochwasser-
sanierung
Triebisch
Vollsperrung der
Jaspisstraße
zwischen Bauhof
und Köhlerstraße
Veranstaltungen in Meißen
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■ Freitag, 20. September, und
Freitag, 27. September, 15 bis
17.50 Uhr
Familientag, Wellenspiel Meißen
■ Freitag, 20.September,
18 Uhr
Weinfahrt auf dem Fährschiff
Bosel, Verkehrsgesellschaft Mei-
ßen mbH, Elbkai
■ Freitag, 20. September,
19 Uhr
„Herbst-Rendezvous im
Schloss“, Albrechtsburg Meissen
■ Freitag, 20. September,
19.30 Uhr
Philharmonisches Konzert, Elb-
land Philharmonie Sachsen, Rat-
haus Meißen, Ratssaal
■ Samstag, 21. September,
17 Uhr
18. Geistliche Abendmusik,
Hochstift Meißen, Dom
■ Samstag, 21. September,
19.30 Uhr
7. Meißner Modenacht,
www.meissner-modenacht.de
■ Samstag, 21. September,
20 Uhr
„Nachts in der Albrechtsburg“,
mit einem alten Kastellan im
Schein der Taschenlampe durch
die dunklen, geheimnisvollen Sä-
le, es wird ein Becher Meißner
Wein gereicht
■ Sonntag, 22. September,
15.30 Uhr
Kulinarische Weinbergstour,
Tourist-Information, Treff: Wein-
gut Vincenz Richter, Kapitelholz-
steig 1
■ Montag, 23. Septem-
ber,18 Uhr
Musizierstunde, Musikschule
Meißen
■ Mittwoch, 25. September,
18 Uhr
„Keramische Vielfalt aus den Tei-
chert-Werken“, Vortrag mit Karl
B. Thomas, Stadtmuseum
■ Donnerstag, 26. September,
19 Uhr
„Jenseits von Schneewittchen“,
die Brüder Grimm und die deut-
sche Sprache, Vortrag mit Philip
Kraut, Stadtbibliothek, Ev. Aka-
demie Meißen, Kreuzganghaus
■ Freitag, 27. September bi
Sonntag, 29. September
Meißner Weinfest (siehe auch
Seiten 8/9); Näheres unter
www.meissner-weinfest.de
■ Samstag, 28. September,
16 Uhr
Serenade zum Weinfest, Hoch-
stift Meißen, Domplatz
■ Samstag, 28. September,
17 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst
zum Weinfest, Hochstift Mei-
ßen, Dom
■ Samstag, 28. September,
19 Uhr
HerzZeit - Ausschnitte aus dem
Briefwechsel und Gedichte von
Ingeborg Bachmann und Paul
Celan, Atelier Ehret
■ Samstag, 28. September,
19 Uhr
Die (heitere) Königin der Instru-
mente - Orgelmusik zum Wein-
fest, Hochstift Meißen, Dom
■ Dienstag, 1. Oktober, 16 Uhr
Führung durch das Schaudepot,
Stadtmuseum Meißen
■ Donnerstag, 3. Oktober,
16 Uhr
Geistliche Musik & Madrigale,
Benefizveranstaltung für die St.
Afra Orgel, Chor „Blaue Schwer-
ter“ und Kammerchor der Chor-
gemeinschaft Coswig/Weinböh-
la, St. Afra, Kirche
■ Freitag, 4. Oktober, und
Freitag, 11. Oktober, 15 bis
17.50 Uhr
Familientag, Wellenspiel Meißen
■ Freitag, 4. Oktober, 18 Uhr
Weinfahrt auf dem Fährschiff
Bosel, Verkehrsgesellschaft Mei-
ßen mbH, Elbkai
■ Freitag, 4. Oktober, 19 Uhr
Romantischer Abendbummel
mit der Meißner Bürgerfrau,
Treff: Tourist-Information
■ Freitag, 4. Oktober, 19 Uhr
Sushi & Wein, Winzergenossen-
schaft Meißen, WeinErlebnis-
Welt
■ Samstag, 5. Oktober, 19 Uhr,
und Sonntag, 6. Oktober,
10 Uhr
Wein-Krimi-Dinner, Frauenthea-
ter Meißen, Winzergenossen-
schaft Meißen
■ Samstag, 5. Oktober, und
Samstag, 12. Oktober, 13 Uhr
Weinbergswanderung, Weingut
Schloss Proschwitz/Zadel
■ Samstag, 5. Oktober, 15 Uhr
Weinprobierspaziergang mit der
Meißnerin, Treff: Schauwein-
berg am Steinberg
■ Samstag, 5. Oktober, 17 Uhr
19. Geistliche Abendmusik, Ralf
Schädlich, Hochstift Meißen,
Dom
■ Samstag, 5. Oktober, 19 Uhr
„Wein hörbar gemacht“, Vincenz
Richter
■ Samstag, 5. Oktober, 20 Uhr
„80’s meets Future“ - Disko-Par-
ty, Saal des „Hafenstraße“ e.V.
■ Sonntag, 6. Oktober, 11 Uhr
Vernissage zur Ausstellung von
Gerda Lepke und Kathrin Buskis,
Kunstverein Meißen e.V.
■ Sonntag, 6. Oktober, 15 Uhr
„Den Dom fühlen und ertasten“,
Sonderführung, Hochstift Mei-
ßen, Dom
■ Mittwoch, 9. Oktober,
18 Uhr und Donnerstag, 10.
Oktober, 10 und 18 Uhr
Anne Frank - ein Projekt, Hafen-
straße
■ Freitag, 11. Oktober, 15 Uhr
„Plauderei ab 3“, Lesungen von
Ernstem und Heiterem aus der
Geschichte Meißens und Sach-
sens, Seniorenprogramm am Ka-
min, Albrechtsburg Meissen
■ Freitag, 11. Oktober, 19 Uhr
Schokolade & Wein, Wein &
Schokolade - sehen - riechen -
schmecken, Winzergenossen-
schaft Meißen, WeinErlebnis-
Welt
■ Freitag, 11. Oktober, 19 Uhr
Tisch- und Tafelkultur bei MEIS-
SEN®, Manufaktur MEISSEN
■ Samstag, 12. Oktober,
17 Uhr
20. Geistliche Abendmusik, Blä-
sergilde und Orgel, Hochstift
Meißen, Dom
■ Samstag, 12. Oktober,
19 Uhr
Weinabend, Weingut Schloss
Proschwitz/Zadel
■ Samstag, 12. Oktober,
19 Uhr
Wein & Meer - Neptun trifft
Sachsen, Winzergenossenschaft
Meißen, WeinErlebnisWelt
■ Samstag, 12. Oktober,
19.30 Uhr
Tänze aus dem Orient, Rotes
Haus
■ Dienstag, 15. Oktober,
18.30 Uhr
„Geliebtes Drogenkind“, Leila
Domscheit beschreibt ihre Ge-
fühle beim Zusammenleben mit
ihrem drogenabhängigen Sohn,
Stadtbibliothek, Pestalozzischu-
le
■ Mittwoch, 16. Oktober,
19.30 Uhr
Max Goldt: Die Chefin verzich-
tet, Lesung, Rathaus Meißen,
Ratssaal
■ Donnerstag, 17. Oktober,
18 Uhr
Musizierstunde, Musikschule
Meißen
■ Freitag, 18. Oktober,
19.30 Uhr
Cecile Corbel im Konzert, St.
Afra Kirche
■ Freitag, 18. Oktober, 20 Uhr
„Ich hab die Nacht geträumet“,
Konzertabend mit dem Duo Pia-
nocello, Manufaktur MEISSEN
■ Samstag, 19. Oktober, 10 bis
17 Uhr
Tag der offenen Tür, Manufak-
tur MEISSEN
■ Samstag, 19. Oktober,18 Uhr
Die Jugendparty - „Electrified
Blacklight“, Saal des „Hafenstra-
ße“ e.V.
■ Samstag, 19. Oktober,
19.30 Uhr
Philharmonic Swing mit Götz
Bergmann und Elbland Philhar-
monie Sachsen,Fachhochschule
der Sächsischen Verwaltung
■ Samstag, 19. Oktober,
20 Uhr
Zeitbrücken, Marga Falkenha-
gen, Bronzen und Skulpturen
aus alten Fachwerkbalken, Ver-
nissage, Ev. Akademie Meißen
■ Samstag, 19. Oktober,
20 Uhr
„Nachts in der Albrechtsburg“,
mit einem alten Kastellan im
Schein der Taschenlampe durch
die dunklen, geheimnisvollen Sä-
le, ein Becher Meißner Wein
wird gereicht
■ Sonntag, 20. Oktober,
15 Uhr
Tee, Kaffee und Schokolade - die
drei heißen Lustgetränke, Manu-
faktur MEISSEN
■ Sonntag, 20. Oktober,
16 Uhr
„Wie das kleine Gespenst das
Spuken lernte“ (P4), Schatten-
spiel Puppentheater „MariDö“
Saal des „Hafenstraße“ e.V.
■ Montag, 21. Oktober, bis
Mittwoch, 23. Oktober, 9 bis
11 Uhr
Kinderfilmtage, Filmbühme Mei-
ßen
■ Montag, 21. Oktober, bis
Sonntag, 3. November, täglich
9 bis 17 Uhr
Führungen der Sinne: kindge-
recht, Meissener Porzellan®
über die Sinne erleben, Manu-
faktur MEISSEN
■ Donnerstag, 24. Oktober, 10
und 16 Uhr
„Der Teufel mit den 3 goldenen
Haaren“, Thetaergruppe Sentha,
Wendelstein Albrechtsburg
■ Freitag, 25. Oktober, 19 Uhr
„Mauern - Mystik - Muße“ Son-
derführung, Rundgang durch
die Kellergewölbe der Al-
brechtsburg, ein Becher Meiß-
ner Wein wird gereicht
■ Freitag, 25. Oktober, 20 Uhr
„Musikalischer Stammtisch“, Kul-
turkneipe, „Hafenstraße“ e.V.
Ausgewählte Veranstaltungen
Am 27. Oktober, 19.30 Uhr gibt es zum 200. Jubiläum von Wagner
und Verdi eine Gala der Opernchöre im Dom zu Meißen. Foto: PR
Da jeder Spätsommer mit zu-
nehmender Dunkelheit und trü-
ben Tagen aufwartet, ist es mir
spätestens dann ein Bedürfnis,
die Museen bzw. Ausstellungen
der Stadt Meißen zu besuchen.
Mal Hand auf Herz, waren Sie
dieses Jahr schon in der Al-
brechtsburg oder in der Porzel-
lan-Manufaktur? Wenn nicht,
möchte ich Ihnen einen Besuch
der Präsentationen sehr emp-
fehlen.
Die Albrechtsburg zeigt die Dau-
erausstellung „Baukunst, Macht
und Porzellan in Deutschlands
ältestem Schloss“. Mir gefällt
dieses moderne Ausstellungs-
konzept in den wundervollen
historischen Räumen, da es sehr
informativ und lehrreich ist. Al-
lerdings muss man sich etwas
Zeit nehmen und
auf die zeitgemä-
ßen Präsentati-
onsmittel einlas-
sen.
Vor allem ist die
Schau für Famili-
en mit Kindern
geeignet, welche
gern auf Entde-
ckungsreisen ge-
hen. In der Porzellan-Manufak-
tur entführt Sie die Sonderaus-
stellung „Fantasie und Wirklich-
keit“ anlässlich des 85. Geburts-
tages von Prof. Heinz Werner ins
Reich exotischer Motive und far-
benfreudiger Gestaltungsele-
mente.
Die Exponate lassen jedes
Kunst- und Kultur-Herz höher
schlagen.
Und noch ein Tipp in eigener Sa-
che: am 27. Oktober lädt ein
weiteres museales Kleinod der
Stadt Meißen, der Dom zu Mei-
ßen, anlässlich des 200. Jubilä-
ums der großen Komponisten
und Musiker, Guiseppe Verdi
und Richard Wagner, zur großen
Verdi-Wagner-Chor-Gala ein.
Ein kultureller Leckerbissen!
Mein Tipp für den Monat September
Renate Fied-
ler, Theater-
Chefin.
Foto: PR
Die Meißener Stadtwerke informieren
6
Anzeige
Am 27.09.2013 ist es wieder so-
weit: DAS Event in Meißen be-
ginnt und lockt tausende Besu-
cher in die Wein- und Porzellan-
stadt.
Die Meißener Stadtwerke GmbH
ist auch dieses Jahr als Sponsor
für einen gemütlichen und musi-
kalischen Rahmen mit von der
Partie. Wir wollen Sie ganz herz-
lich in unser „Zelt voller Energie“
einladen, um sich bei einer ge-
mütlichen Atmosphäre zu tref-
fen, zu tanzen und zu genießen.
Am Freitag zum Auftakt der Ver-
anstaltung wird Sie in unserem
Zelt zwischen Kleinmarkt und
Gerbergasse eine Tanzparty mit
der DJ-Crew Alex, Klaus und Re-
mo erwarten.
Genießen Sie bei einem guten
Bier der Meißner Schwerter-
brauerei Rock, Blues und Oldies
gespielt von der „Meißner Gar-
tenband“ am Samstagnachmit-
tag.
Feiern Sie anschließend ab 20:00
Uhr auf der großen Weinfest-
party im „Zelt voller Energie“ zu
Hits der letzten Jahrzehnte mit
„Rock Radio“ live - Der Cover-
band.
Am Sonntag begrüßen wir Sie
ab 10 Uhr auf der Festumzugs-
route, die auf der Zaschendorfer
Straße beginnt und sich bis in
die Meißener Altstadt zieht. Wu-
sel, unser Maskottchen, wird un-
seren Umzugswagen wie jedes
Jahr begleiten und hat auch die
ein oder andere Kleinigkeit für
Kinder mit an Bord.
Ab 11.30 Uhr möchten wir Sie zu
einem ganz besonderen Spekta-
kel in unser „Zelt voller Energie“
einladen! Gerd Kastenmeier
kocht live mit den amtierenden
Weinhoheiten. Der Sternekoch,
der sich derzeit mit seinem Res-
taurant „Kastenmeiers“ im Kur-
länder Palais in Dresden nieder-
gelassen hat, liefert Ihnen nicht
nur Unterhaltung, sondern auch
Genuss! Denn seine Philosophie
lautet: „Augen schließen. Genie-
ßen.“ Er gibt Tipps und Tricks für
ein gelungenes Gourmet-Menü
für Zuhause.
Ab 15 Uhr können sie be-
schwingt mit den „Grey
Neighbours“ den Sonntagnach-
mittag feiern, bevor sie den
Abend bei einem beeindrucken-
den Feuerwerk ausklingen las-
sen.
Besuchen Sie uns in einem „Zelt
voller Energie“. Wir freuen uns
auf Sie!
Sehen, begeistern, mitmachen -
Wir laden Sie ein
in „Ein Zelt voller Energie“
dass die Meißener Stadtwerke
GmbH sich auch an den Vorbe-
reitungen für das Zustandekom-
men des Meißner Weinfestes
stark engagiert?
Dazu werden in sechs Tagen von
zwei Monteuren Lichterketten
zur besonderen Ausleuchtung
der Meißener Straßen und Gas-
sen angebracht. Insgesamt wer-
den 340 Meter Lichterketten
verbaut, die mit über 680
Leuchtmitteln für eine ganz be-
sondere Atmosphäre sorgen.
Die Lichterketten bleiben in fünf
Meter Höhe an den Hauswän-
den bis zur Weihnachtszeit.
Dann werden sie außerdem mit
Schmuckelementen verziert.
Nach Weihnachten werden die
Lichterketten wieder abgenom-
men und bleiben bis zum nächs-
ten Einsatz im Lager der Meiße-
ner Stadtwerke GmbH.
Um eine sichere und optimale
Versorgung mit elektrischer
Energie zu gewährleisten, ist es
notwendig, zwei Monteure an
fünf Arbeitstagen mit dem Auf-
bau von Baustromkästen zu be-
auftragen.
Weiter werden in fast drei Ta-
gen von zwei Monteuren 21
Standrohre in der Innenstadt
aufgebaut, von denen die fah-
renden Händler und gastrono-
mischen Wagen ihr Wasser be-
ziehen. Vorsicht ist vor allem
nach dem Weinfest geboten,
denn bei der Aufbruchsstim-
mung kann in der Hektik das
Standrohr übersehen werden,
was eine meterhohe Wasserfon-
täne zur Folge hat. Also bitte
Vorsicht beim Rangieren!
Wussten
Sie schon,
Das erwartet Sie und vieles
mehr...
■ Freitag, 27. September:
ab 19 Uhr:
Große Eröffnungstanzparty
mit der DJ-Crew Alex, Klaus
und Remo
■ Samstag, 28. September:
15 bis 17.30 Uhr:
„Meißner Gartenband“ (Rock,
Blues, Oldies)
ab 20 Uhr:
Große Weinfestparty mit „Rock-
radio“ live - Der Coverband (Hits
der letzten Jahrzehnte)
■ Sonntag, 29. September:
ab 11.30 Uhr:
Livekochshow mit Gerd Kas-
tenmeier und den Weinho-
heiten
Ab 15 Uhr:
„Grey Neighbours“ - Rock und
Oldies
Das Programm im
„Zelt voller Energie“
Informationen aus der Stadt
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Erlebnisreiche
Sommerferien im
Hort der
Questenbergschule
Nach einem langen Schuljahr
starteten wir endlich in unsere
verdienten Sommerferien. Das
Erzieherteam stellte wieder ein
abwechslungsreiches Programm
für uns zusammen. Wir began-
nen mit einem erlebnisreichen
Spieletag im Stadion Heiliger
Grund, organisiert durch den
Stadtsportverband.
Herr Wrzessinsky besuchte uns
mit seinen Tieren und zeigte uns
an den Reptilien, ob sie mit ihrer
Hautfarbe den Feind warnen
oder sich tarnen. Wir erfuhren
viel Neues und durften manche
Tiere auch anfassen.
Das Polizeirevier Meißen ermög-
lichte uns einen Einblick in seine
Arbeit. Wir testeten unser Wis-
sen bei einem Quiz, sahen uns
im Revier um.
Ein Kollege der mobilen Einsatz-
gruppe zeigte uns seine Schutz-
kleidung und wie man sie an-
zieht. 
Einen schönen Tag verbrachten
wir im Elbetierpark Hebelei und
in der Bibliothek Coswig wurden
wir zu kleinen „Meisterdetekti-
ven“ ausgebildet. Besonders in-
teressant war der Tag bei der
Parkeisenbahn Dresden. 
Wir besuchten das Kino und den
Schauweinberg und kegelten im
Bahnhofsrestaurant Saxonia.
Wir beteiligten uns auch an der
Aktion Spielplatztester. Spaß
hatten wir beim Ausprobieren
der Spielgeräte, mussten aber
feststellen, dass es schwierig ist,
die Spielplätze einzuschätzen.
Wir möchten uns bei allen be-
danken, die uns diese erlebnis-
reichen Ferien ermöglichten.
Die Hortkinder vom Questen-
berg
Aus den Kindertagesstätten
Das Städtische Bestattungswesen Meißen GmbH sucht einen
Bestatter (m/w)
Arbeitsschwerpunkte:
Abholungen (Krankenhaus, Altenheim, Hospiz, Wohnung, Unfall,
Übergewicht), Heimbürgenarbeiten, Wiederaufbau, Einäschern
im Krematorium, Trauerfeiern, Gräber machen, Beratung, sowie
Teilnahme bei der Rufbereitschaft, am Mehrschichtsystem und
der gerichtsmedizinischen Leichenschau. Vollständiger Impf-
schutz und Fahrerlaubnis sind erforderlich und Erfahrungen im
Bereich Mitarbeiterführung und technische Anlagen wünschens-
wert. Betriebliche Entwicklungsmöglichkeiten zum Konduktfüh-
rer sind bei Eignung gegeben. Arbeitsbeginn nach Absprache. Es
gelten die Regelungen des Tarifvertrags TVöD - Kommunen Ost.
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen
bis 31.10.2013 an:
Städtisches Bestattungswesen
Meißen GmbH, Nossener Straße 38, 01662 Meißen
Weitere Informationen unter www.krematorium-meissen.de, da-
nach über den Navigationspunkt Unternehmen zur Rubrik Berufs-
bild und anschließend zu den einzelnen Artikeln. Bewerbungen
auf elektronischem Weg sind nicht möglich.
Stellenausschreibung
Am 5. September übergab Bea-
trice Soltys, Vorsitzende des
Fellbacher Radsportvereins
„Two Wheels for Social Engage-
ment“ eine Spende in Höhe von
4 000 Euro an die Meißner Kin-
der- und Jugendeinrichtung
Schmales Haus e. V., vertreten
durch dessen Vorstandsvorsit-
zenden Christian Micksch.
Jedes Jahr sind die Radler für ei-
nen guten Zweck unterwegs.
Die Sportlerinnen und Sportler
unterstützen vor allem soziale
Einrichtungen in den Partner-
städten Fellbachs. „Nach den
Zerstörungen, die das Junihoch-
wasser für das Schmale Haus in
Meißen mit sich brachte, woll-
ten wir dort gerne helfen und
haben unsere Spendenpläne
kurzentschlossen geändert“,
sagte Soltys, die sich für den
Verein privat, neben ihrem Amt
als Baubürgermeisterin von Fell-
bach engagiert.
Am Ziel ihrer Reise nach Meißen
begrüßten Oberbürgermeister
Olaf Raschke und Andrea Palm,
Gattin des Fellbacher Oberbür-
germeisters Christoph Palm, die
Radfahrer. Auf der Stecke von
Fellbach nach Meißen legten die
Sportler zwischen dem 31. Au-
gust und dem 8. September,
824 km in sechs Etappen zurück.
Sportliche Hochwasserhilfe
aus Fellbach
Radfahrer des Two Wheels for Social Engagement
e. V. spenden Erlös ihrer Tour für das Schmale
Haus
OB Raschke (li.),
Christian Micksch
und Beatrice Soltys
bei der Spenden-
übergabe.
Foto: Stadt Meißen
Die am 12. September 2013 fei-
erlich eröffnete Sonderausstel-
lung anlässlich des 150. Grün-
dungsjahres der Ofenfabrik Carl
Teichert zeigt zahlreiche Expo-
nate, die typisch und herausra-
gend die Entwicklung der Meiß-
ner Ofenindustrie dokumentie-
ren. Da das Ausgangs- und Stan-
dardprodukt immer die Ofenka-
chel war, steht sie selbstver-
ständlich im Zentrum der Son-
derausstellung. Um einen Ein-
blick in die heute weitgehend
verdrängte und bei der jungen
Generation fast schon vergesse-
ne Kultur des Stubenofens zu
gewähren, wurden drei Inte-
rieurs aufgebaut, die in Abstän-
den von 50 bis 60 Jahren die je-
weilige Situation in der „guten
Stube“ präsentieren. Ein reprä-
sentatives Wohnzimmer von
1930 zeigt Möbel aus der Meiß-
ner Möbelfabrik Birkner und da-
zu einen „Designer-Ofen“ von
Paul Laszlo (1900-1993). Paul
(Pal) Laszlo wurde in Debrecen
(Ungarn) geboren, studierte in
Wien und wechselte nach Stutt-
gart. Er war ein bekannter In-
nenarchitekt und Designer des
20. Jahrhunderts. Aufgrund an-
tisemitischer Repressalien ver-
ließ er Europa, indem er 1936 ei-
ne Professur in Argentinien an-
nahm. Von dort ging er in die
USA; zunächst nach New York,
dann nach Beverly Hills. Der aus-
gestellte Ofen ist das Frühwerk
eines Mannes, der später in Kali-
fornien für Ronald Reagan, Billy
Wilder, Fritz Lang, Gary Cooper
oder Cary Grant und andere
Filmschaffenden arbeitete und
es sich leisten konnte, Aufträge
von Elizabeth Taylor oder Barba-
ra Streisand abzulehnen. Er war
der Architekt Hollywoods und
vom „Time“-Magazin wurde
Laszlo 1952 als „Architekt der
Millionäre“ bezeichnet. Zahlrei-
che Artikel und Bücher befassen
sich mit seinem Schaffen in den
USA. Es ist bekannt, dass er sich
die Aufmerksamkeit Salvator
Dalis erwarb. Aber womit? Denn
was er in Deutschland für die
Stuttgarter Möbelfabrik Weber
schuf, beispielsweise die Aus-
stattung des Direktorenzimmers
der Schuhfabrik Salamander,
bleibt ansonsten weitgehend
unbekannt. Seit den1950er Jah-
ren ist das Stadtmuseum Mei-
ßen im Besitz eines der frühen
Werke von Pal Laszlo. Dieser
Ofen, wurde dem Stadtmuseum
wahrscheinlich von den Meißner
Plattenwerken übergeben und
stammt wohl aus der ehemali-
gen Schauhalle der Ernst Tei-
chert Meißen GmbH Fabrikstra-
ße 25. Helmut Wendt, der Ge-
schäftsführer der Ernst Teichert
GmbH hatte den abgebildeten
Ofen 1925, zusammen mit zwei
weiteren Entwürfen von Laszlo,
die die Fa. Ernst Teichert im Fer-
tigungsprogramm hatte, in ei-
nem Artikel der Zeitschrift „Die
Kachel- und Töpferkunst“ vorge-
stellt: „Die runden Öfen von Ar-
chitekt Laszlo, Wien, sind kühn
ausgebaut, apart, tragen ver-
wöhntem Geschmack Rech-
nung“. Die Bemalung des Ofens
mit exotischen Tieren und Figu-
ren ist nach Expertenmeinung
aus der Hand des seinerzeit in
der Porzellan-Manufaktur be-
schäftigten Porzellankünstler
Franz Hermann Zeillinger
(1888-1932). Paul Laszlos Part-
ner George Nelson beschrieb
dessen Entwürfe 23 Jahre spä-
ter: „generous dimensions,
great elegance of appearance,
and impeccable taste“.
Das Beispiel zeigt, dass die
Meißner Ofenindustrie es ver-
stand, nicht nur herausragende
Künstler in den Fabriken anzu-
stellen, sondern auch in der ex-
ternen Zusammenarbeit die je-
weils neuesten Trends aufgriff.
Steffen Förster
Sonderausstellung
im Stadtmuseum
Dieses Exemplar ist in der aktu-
ellen Sonderschau des Muse-
ums Meißen zu sehen. Foto: privat
Die Sonderausstellung
„Gründung der Meißner
Ofenfabrik von Carl Tei-
chert vor 150 Jahren“ im
Stadtmuseum, Heinrichs-
platz 3 ist Di-So 10-18 Uhr
bis zum 10. November
2013 geöffnet. Am Mitt-
woch, 25. September, 18
Uhr, hält Karl B. Thomas
aus Zeuthen, einer der
Leihgeber der Sonderaus-
stellung, einen Vortrag un-
ter dem Titel „Keramische
Vielfalt aus den Teichert-
werken“.
Vortrag
Weinfest in Meißen
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Freitag, 27.
September 2013
Bühne Marktplatz
■ ab 19 Uhr Große Eröffnungs-
show mit Moderator Bernd War-
kus und der Sächsischen Wein-
königin u.v.a
■ ab 21 Uhr Bong – Die Show
mit Moderator J. Karney, A.
Wenning, IC & Crazy Birds
Heinrichsplatz
■ 20 bis 01 Uhr Gipsy – Rock-
band
Burgstraße/Café Zieger
19 bis 0.45 Uhr Anett & Friends
Am Tuchmachertor/Brauhaus
■ ab 18 Uhr Abba-Party
Frauenkirche
■ ab 19 Uhr Weinausschank
Rathaus Innenhof
■ ab 20 Uhr Bowleparty
Festzelt am Kleinmarkt
■ 19 Uhr Große Eröffnungstanz-
party mit DJ Crew Alex, Remo
und Klaus
Baderberg
■ ab 18 Uhr Fairydust, Irish. &
Scot. Folk
■ ab 21 Uhr The Celtic Cousins,
Irish & American Folk
Hahnemannsplatz
■ 19 Uhr Albert House Band
Bühne am Theater
■ Unterhaltung, bitte Pro-
grammaushang an der Bühne
beachten
Gasthaus zur Altstadt
■ 18 bis 0.45 Uhr DJ Happy –
Disco für Jung und Alt
Junge Bühne Neugasse
■ 19.45 bis 20.30 Uhr Woke up
in Hospital, Metalcore
■ 20.50 bis 21.35 Uhr Mikrokos-
mos 23, Alternative, Rock
■ 21.30 bis 22 Uhr Ignis et Flam-
ma – Feuershow
■ 21.55 bis 22.40 Uhr Broadway
Killers, Melodic Punk
■ 23 bis 0.00 Uhr Silent Poem,
Geig´n Rock
Gerbergasse
■ Kleinkunst
Weindorf Innenhof „Rote
Schule“
■ ab 19 Uhr DJ Mr. Beat
■ ab 20 Uhr Lazy Boys
Lorenzgasse
■ ab 20 Uhr Duo Holler & Wen-
del – Livemusik
Rossmarkt
■ ab 17 Uhr Live-Musik mit MAI-
LAND-Musik – Die beste Musik
der letzten 40 Jahre
Besenwirtschaft Schumann
■ 19 bis 24 Uhr Retroskop,
Weinböhla
Bahrmanns Keller
■ 20 Uhr Suffy Sand Combo –
Rockabilly
Bahrmanns Weincafé
■ 20 Uhr Weinlieder mit Rudolf
D. Kostas
Kleinmarkt
■ ab 19.30 Uhr „Rooftops“,
Beatles Cover Band, Dresden
30`s Weinbistro
■ ab 19 Uhr Livemusik mit „Tay-
ler´s Talk“ Markus Kaphegyi – Gi-
tarre und Gesang
Hähner-Hof
■ ab 18 Uhr Ultimative „Mölli-
Party“ – Gassenhauer, Oldies,
Hits & Folk
Weingarten am Schlossberg
■ ab 20 Uhr TAM TAM – von Bal-
kanbeat bis Zigeunerpop
Domplatz
■ ab 15 UhrGalerie – Gemälde
und Fotos G. Holomek, G. Ar-
nold, A. Bytomski, Marta (im
Wappenhaus, Domplatz 6)
■ ab 17 Uhr Lesung H.-J. Simon
„Das Jahr des Sturms“ (im Wap-
penhaus, Domplatz 6)
■ ab 18 Uhr Weinausschank
ab 20 Uhr Brian Bossert – Folk
/Irish Music (vor dem Westportal
des Domes)
Burgkeller´s Weinzelt
■ ab 19 Uhr Duo In Tema –
Rock- und Pop Classics unplug-
ged
Festplatz
■ Schausteller, Fahrgeschäfte
Sonnabend, 28.
September 2013
Bühne Marktplatz
■ 12 bis 14.30 Uhr The Ckoehler
Family
■ 15 bis 18 Uhr The Beefees –
Rock´n Roll, Twist
■ 19 bis 01 Uhr Freunde der
Nacht
Heinrichsplatz
■ ab 12 Uhr Jindrich Staidel
Combo
■ ab 16 Uhr Akustik Rock Trio
■ ab 20 Uhr Retroskop
Burgstraße/Café Zieger
■ 13 bis 17 Uhr Gruppe Sizilia
■ 18 bis 0.45 Uhr Der Elbetaler
Am Tuchmachertor/Brauhaus
■ ab 13 Uhr 70/80er Kahre Party
■ ab 20 Uhr Little Tandem
Frauenkirche
■ ab 11 Uhr Weinausschank
■ ab 14 Uhr Eröffnungspro-
gramm Tanzkids der Grundschu-
le Zadel
■ ab 15 Uhr Artistik mit der Ar-
tistenschule Coska
■ 16 Uhr „SiebenUndZwanzig“ –
Sextett mit Stehlampe
■ 17 Uhr Gospelchor St. Afra
Rathaus Innenhof
■ ab 20 Uhr Back to the Beats
Festzelt am Kleinmarkt
■ ab 15 Uhr Meißner Garten-
band – MGB
■ ab 20 Uhr Weinfestparty mit
„Rockradio“ Coverband aus
Dresden
Baderberg
■ ab 12 Uhr Fairydust, Irish. &
Scot. Folk
■ ab 15 Uhr Shipwreck Rats,
Irish Folk
■ ab 18 Uhr Punqua – Irish Folk
■ ab 21 Uhr Bobby Houda &
Band – Bluesrock
Hahnemannsplatz
■ ab 12 Uhr Schulen und Verei-
ne präsentieren sich
■ 16 Uhr AG Kiew – Showtanz
und Gesang
■ 18 Uhr Laura Michell – live
Das Weinfestprogramm
Weinfest in Meißen
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Sonnabend, 28.
September 2013
Hahnemannsplatz
■ 20 Uhr Rosenstolz Cover Band
■ 22 Uhr Hahnemänner Live-
Band
Bühne am Theater
■ Unterhaltung, bitte Pro-
grammaushang an der Bühne
beachten
Gasthaus zur Altstadt
■ 12 bis 18 Uhr DJ Happy – Dis-
co für Jung und Alt
■ 18 bis 0.45 Uhr Kontiki-Band
„Let´s rock“
Junge Bühne Neugasse
■ 10 bis 18 Uhr Sporttag mit
Fußballturnier, Skatecontest,
Hüpfburg, Kletterwand u.v.m.
■ 19.15 bis 20.30 Uhr Stadtkind
443, HipHop
■ 20.50 bis 21.35 Uhr Juri and
the Gagarins, Surf
■ 21.30 bis 22 Uhr Ignis et Flam-
ma – Feuershow
■ 21.55 bis 22.40 Uhr Nobody´s
Fear, Metal
■ 23 bis 0.00 Uhr Harry Bushh.,
HipHop
Gerbergasse
■ ab 16 Uhr Skazka Orchestra –
Balkan Dance
■ ab 20 Uhr Skazka Orchestra –
Balkan Dance
Weindorf Innenhof „Rote
Schule“
■ ab 10 Uhr DJ Mr. Beat
■ 16 Uhr Goldene Zeiten – Jazz
20 Uhr Disco-Night Mr. Beat
Lorenzgasse
■ ab 15 Uhr „Extraherb“, Döbeln
■ ab 20 Uhr „Wolf´s Vision“,
Leipzig
Weinkeller „Meißner Hof“
■ ab 20 Uhr Jahnataler Blasmu-
sikanten
Rossmarkt
■ 12 bis 0.00 Uhr Musikgruppe
MAILAND – Live-Musik aus den
Top 100 Charts
Besenwirtschaft Schumann
■ 14 bis 18 Uhr Peter & Müh,
Oschatz
■ 19 bis 24 Uhr Meißner Garten-
band – MGB, Blues, Rock & Ol-
dies
Bahrmanns Keller
■ ab 19 Uhr Lazy Boys
Bahrmanns Weincafé
■ ab 17 Uhr Weinlieder mit Ru-
dolf D. Kostas
Kleinmarkt
■ ab 17 Uhr „Rieplay“, Riesa,
Rock, Blues, Oldies
Hähner-Hof
■ ab 18 Uhr Ultimative „Mölli-
Party“ – Gassenhauer, Oldies,
Hits & Folk
Domplatz
■ 9 bis 16.30 Uhr Dom geöffnet
– Besichtigung und Führungen
■ ab 10 Uhr Weinausschank
■ 10 bis 18 Uhr Albrechtsburg
geöffnet
■ 10 bis 16 Uhr stündlich Turm-
führungen im Dom
■ 10 bis 16 Uhr Besichtigungen
und Führungen Amtsgericht (Bi-
schofsschloss)
■ ab 11 Uhr Galerie – Gemälde
und Fotos G. Holomek, G. Ar-
nold, A. Bytomski, Marta (im
Wappenhaus, Domplatz 6)
■ 12 bis 12.30 Uhr Orgelmusik
im Dom
■ 13 bis 16 Uhr Musik unter der
Linde mit M. Holtzhauer (vor
dem Westportal des Doms)
■ 15 bis 21 Uhr Geschichten und
Lieder vom und zum Wein (im
Wappenhaus, Domplatz 6)
■ 16 bis 16.30 Uhr Heitere Sere-
nade mit dem Domchor Meißen,
Domkantor J. Bräunig
■ 17 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst im Dom
■ 17 Uhr Lösius der Stadtmusi-
kus – Lieder zum Wein (im Wap-
penhaus, Domplatz 6)
■ ab 18 Uhr Unfolkkommen –
von sittsam bis unsittlich (im
Wappenhaus, Domplatz 6)
■ 19 Uhr „Die (heitere) Königin
der Instrumente“ – Orgelmusik
zum Schmunzeln im Dom, Lei-
tung Domkantor Jörg Bräunig
■ ab 20 Uhr Brian Bossert – Folk
/Irish Music (vor dem Westportal
des Dom)
Burgkeller´s Weinzelt
■ ab 14 Uhr Dixieland
■ ab 18 Uhr Suzan Baker – live
Festplatz
■ Schausteller, Fahrgeschäfte
Sonntag, 29.
September 2013
Bühne Marktplatz
■ 13 bis 14.30 Uhr Dresdner
Bigband
■ 15 bis 17 Uhr The Cashbags
■ 18 bis 20.30 Uhr ABBa da
capo
Heinrichsplatz
■ 12 bis 13.30 Uhr Swing Along
Weinböhla – Dixieland
■ 14 bis 16.30 Uhr Dosenbrot –
Rock, Blues, Folk
■ 18 bis 20.30 Uhr Turn Away
Burgstraße/Café Zieger
■ 13 bis 20 Uhr Der Elbetaler
Am Tuchmachertor/Brauhaus
■ ab 11 Uhr Schlagerparty
Frauenkirche
■ ab 11 Uhr Weinausschank
■ 14 bis 17 Uhr Bühnenpro-
gramm jeweils zur vollen Stunde
■ ab 19 Uhr Lampionumzug
■ ab 19.15 Uhr Film ab! Am
Turm der Frauenkirche
Festzelt am Kleinmarkt
■ ab 12 Uhr Große Live-Koch-
show mit Gerd Kastenmeier und
den Wein-Hoheiten mit Präsen-
tation Weingüter R. Hänsch, W.
Schuh und Rothes Gut
■ ab 15 Uhr Grey Neighbours
Baderberg
■ ab 12 Uhr Julia Montez, Folk-
rock
■ ab 15 Uhr J. Bobby Houda &
Band – Bluesrock
■ ab 18 Uhr Fairydust, Irish- &
Scot. Folk
Bühne am Theater
■ Unterhaltung, bitte Pro-
grammaushang an der Bühne
beachten
Gasthaus zur Altstadt
■ 10 bis 14 Uhr Frühschoppen
mit DJ Happy
■ 14 bis 20 Uhr Der Mölli – Live-
musik
Junge Bühne Neugasse
■ 13 bis 18.30 Uhr Bandcontest
„junge bühne rockt“
■ 13 bis 18 Uhr Präsentation
verschiedener Vereine
Gerbergasse
■ Kleinkunst
Weindorf Innenhof „Rote
Schule“
■ 13 Uhr Wiedersehen macht
Freude mit Uwe Jensen und Ni-
cole Freytag
Lorenzgasse
■ ab 15 Uhr Duo Holler & Wen-
del – Livemusik aus Berlin
Rossmarkt
■ 13 bis 20.30 Uhr Musikgruppe
MAILAND – Country-Soul-Shanty
Besenwirtschaft Schumann
■ 11 bis 13 Uhr Micha Winkler –
Posaune & Jazz
■ ab 14 Uhr „Brockoli“ aus
Brockwitz, Schlagerchor
■ ab 15.30 Uhr „Pressluft“ –
Brassmusik aus Brockwitz
Kleinmarkt
■ ab 14 Uhr „Ironspoon“, Riesa,
Rock, Pop, Balladen
Hähner-Hof
■ ab 14 Uhr Musikalischer Mix
mit Mario Holtzhauer
Domplatz
■ 9 bis 18 Uhr Dom geöffnet –
Besichtigung und Führungen
■ ab 10 Uhr Weinausschank
■ 10 bis 18 Uhr Albrechtsburg
geöffnet
■ 10 bis 17 Uhr stündlich Turm-
führungen im Dom
■ ab 11 Uhr Galerie – Gemälde
und Fotos (im Wappenhaus,
Domplatz 6)
■ 12 bis 13 Uhr Gottesdienst im
Dom
■ ab 13 Uhr Live-Musik mit Sil-
ver City – Dixieland, Swing, Blues
(vor dem Westportal des Doms)
■ ab 15 Uhr Oh alter Knaben
Herrlichkeit – krumme Lieder
und Sentiments (im Wappen-
haus, Domplatz 6)
Burgkeller´s Weinzelt
■ ab 14 Uhr Andreas Geffarth –
live
Festplatz
■ Schausteller, Fahrgeschäfte
Sonstiges
■ ab 10 Uhr Festumzug
■ 20 Uhr Fackelschwimmen in
der Elbe
■ 20.30 Uhr Feuerwerk vom
Crassoberg
An allen Tagen ist der Eintritt
frei!
Das Weinfestprogramm
Der Weinfestumzug am Sonntag zählt zu den Höhepunkten des Meißner Weinfestes. Foto: Claudia Hübschmann (Archiv)
Amtliche Beschlüsse und Bekanntmachungen
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Das Landesamt für Straßenbau
und Verkehr, Niederlassung Mei-
ßen, hat für das o. g. Ver-kehrs-
bauvorhaben die Durchführung
des Planfeststellungsverfahrens
bei der Landesdirektion Sach-
sen, Dienststelle Dresden, bean-
tragt. Für das Vorhaben besteht
eine Verpflichtung zur Durch-
führung einer Umweltverträg-
lichkeitsprüfung gem. § 3a des
Gesetzes über die Umweltver-
träglichkeitsprüfung (UVPG). Für
das Bauvorhaben einschließlich
der landschaftspflegerischen
Ausgleichs- und Ersatzmaßnah-
men werden Grundstücke in der
Stadt Meißen, Gemarkung Do-
britz und in der Gemeinde Klipp-
hausen, Gemarkung Garsebach,
Gemarkung Robschütz und Ge-
markung Rothschönberg bean-
sprucht.
Der Plan (Zeichnungen und Er-
läuterungen) liegt in der Zeit
vom
23. September 2013 bis 23.
Oktober 2013
bei der Stadtverwaltung Mei-
ßen, Markt 1, 01662 Meißen,
Foyer des Rathauses, während
der Dienststunden
Montag, Mittwoch, Donnerstag
von 08 - 12 Uhr
Dienstag
von 08 - 12 Uhr
und 13 - 18 Uhr
Freitag von 08 - 12 Uhr
zur allgemeinen Einsichtnahme
aus.
1. Jeder kann bis zwei Wochen
nach Ablauf der Auslegungsfrist,
das ist bis zum 6. November
2013,
bei der Stadtverwaltung Mei-
ßen, Markt 1, 01662 Meißen
oder bei der Landesdirektion
Sachsen, Dienststelle Dres-
den,
Stauffenbergallee 2, 01099
Dresden,
schriftlich oder zur Niederschrift
Einwendungen gegen den Plan
erheben. Die Einwendung muss
den geltend gemachten Belang
und das Maß seiner Beeinträch-
tigung erkennen lassen.
Nach Ablauf der Einwendungs-
frist sind alle Einwendungen ge-
gen den Plan ausgeschlossen,
die nicht auf besonderen privat-
rechtlichen Titeln beruhen (§ 39
Abs. 3 Satz 2 SächsStrG i. V. m. §
73 Abs. 4 Satz 3 VwVfG).
Bei Einwendungen, die von
mehr als 50 Personen auf Unter-
schriftslisten unterzeichnet oder
in Form vervielfältigter, gleich-
lautender Texte eingereicht
werden (gleichförmiger Einga-
ben), ist auf jeder mit einer Un-
terschrift versehenen Seite ein
Unterzeichner mit Namen, Beruf
und Anschrift als Vertreter der
übrigen Unterzeichner zu be-
zeichnen. Anderenfalls können
diese Einwendungen unberück-
sichtigt bleiben.
2. Diese ortsübliche Bekanntma-
chung dient auch der Benach-
richtigung der
a) nach landesrechtlichen Vor-
schriften im Rahmen des § 63
des Bundesnaturschutzgesetzes
anerkannten Vereine
b) sowie der sonstigen Vereini-
gungen, soweit sich diese für
den Umweltschutz einsetzen
und nach in anderen gesetzli-
chen Vorschriften zur Einlegung
von Rechtsbehelfen in Umwelt-
angelegenheiten vorgesehenen
Verfahren anerkannt sind (Verei-
nigungen),
von der Auslegung des Plans.
3. Die Anhörungsbehörde kann
auf eine Erörterung der recht-
zeitig erhobenen Stellungnah-
men und Einwendungen verzich-
ten.
Findet ein Erörterungstermin
statt, wird er ortsüblich bekannt
gemacht. Ferner werden diejeni-
gen, die fristgerecht Einwen-
dungen erhoben haben, bzw.
bei gleichförmigen Einwendun-
gen wird der Vertreter, von dem
Termin gesondert benachrich-
tigt. Sind mehr als 50 Benach-
richtigungen vorzunehmen, so
können sie durch öffentliche Be-
kanntmachung ersetzt werden
(§ 73 Abs. 6 VwVfG).
Die Vertretung durch einen Be-
vollmächtigten ist möglich. Die
Bevollmächtigung ist durch
schriftliche Vollmacht nachzu-
weisen, die zu den Akten der An-
hörungsbehörde zu geben ist.
Bei Ausbleiben eines Beteiligten
in dem Erörterungstermin kann
auch ohne ihn verhandelt wer-
den. Das Anhörungsverfahren
ist mit Abschluss des Erörte-
rungstermins beendet.
Der Erörterungstermin ist nicht
öffentlich.
4. Durch Einsichtnahme in die
Planunterlagen, Erhebung von
Einwendungen und Stellung-
nahmen, Teilnahme am Erörte-
rungstermin oder Vertreterbe-
stellung entstehende Kosten
werden nicht erstattet.
5. Entschädigungsansprüche, so-
weit über sie nicht in der Plan-
feststellung dem Grunde nach
zu entscheiden ist, werden nicht
in dem Erörterungstermin, son-
dern in einem gesonderten Ent-
schädigungsverfahren behan-
delt.
6. Über die Einwendungen und
Stellungnahmen wird nach Ab-
schluss des Anhörungsver-fah-
rens durch die Planfeststellungs-
behörde entschieden. Die Zu-
stellung der Entscheidung (Plan-
feststellungsbeschluss) an die
Einwender und diejenigen, die
eine Stellungnahme abgegeben
haben kann durch öffentliche
Bekanntmachung ersetzt wer-
den, wenn mehr als 50 Zustel-
lungen vorzunehmen sind.
7. Die Nr. 1, 4, 5 und 7 gelten für
die Anhörung der Öffentlichkeit
zu den Umweltauswirkungen
des Bauvorhabens nach § 9 Abs.
1 UVPG.
8. Vom Beginn der Auslegung
des Planes tritt die Anbaube-
schränkungen nach § 24 Abs. 5
SächsStrG und die Verände-
rungssperre nach § 40 SächsStrG
in Kraft. Darüber hinaus steht ab
diesem Zeitpunkt dem Träger
der Straßenbaulast ein Vor-
kaufsrecht an den vom Plan be-
troffenen Flächen zu (§ 40 Abs.
1 Satz 3 SächsStrG).
Meißen, 02.09.2013
Olaf Raschke
Oberbürgermeister
Planfeststellung für das Bauvorhaben
„S 83 Ausbau südlich Meißen“
gemäß § 39 Abs. 1 SächsStrG i. V. m. § 73 VwVfG
Bekanntmachung
Allgemeines Grundvermögen;
Ankauf von Kleingartenanlagen
des Freistaates Sachsen
Beschluss-Nr. 13/5/155
(abgelehnt)
Tagesordnungen, Beschlüsse
und Niederschriften der öffentli-
chen Sitzungen des Stadtrates
und seiner Ausschüsse können
Sie auch jederzeit im Ratsinfor-
mationssystem der Stadt Mei-
ßen unter http://sitzungs-
dienst.kin-sach-
sen.de:8081/meissen einsehen.
Beschluss der 37. Sitzung des
Verwaltungsausschusses
vom 11.09.2013
Einladung zur 47. Sitzung des
Stadtrates, am Mittwoch, dem
25.09.2013, in den Großen
Ratssitzungssaal des Rathau-
ses zu Meißen, Markt 1. Be-
ginn der öffentlichen Sitzung:
17.00 Uhr.
Auf der Tagesordnung stehen
Mandatswechsel in den Listen
CDU sowie Die Linke, die Ver-
pflichtung der neu in den Stadt-
rat aufzunehmenden Mitglieder,
die Neubesetzung des Verwal-
tungs-, des Bau- und des Sozial-
und Kulturausschusses, die Wahl
von Ersatzmitgliedern für die
Aufsichtsräte der Innovations
Centrum Meißen GmbH und der
Theater Meißen gGmbH, die
Wahl der Vertreter der Stadt
Meißen in den Verbandsver-
sammlungen des Wasserverban-
des Brockwitz-Rödern sowie des
Abwasserzweckverbandes Ge-
meinschaftskläranlage Meißen.
Im Anschluss an die Einwohner-
fragestunde sieht die Tagesord-
nung dann u. a. die Eingliede-
rung der Gemeinde Käbschütz-
tal in die Große Kreisstadt Mei-
ßen, den Jahresabschluss 2012
des Eigenbetriebes „Soziale Pro-
jekte Meißen“, die Einführung
eines Job-Tickets für Mitarbei-
ter/-innen der Stadt Meißen so-
wie die Finanzierung von Sofort-
maßnahmen zur Schadensbesei-
tigung in Folge des Junihoch-
wassers 2013 vor; außerdem ei-
ne überplanmäßige Ausgabe für
die Sanierung der Fassade der
Pestalozzischule, die 3. Ände-
rung des V+E-Planes „Ehemali-
ges Ziegeleigelände Rotes Haus“
sowie die Satzungen über eine
Veränderungssperre und ein Be-
sonderes Vorkaufsrecht für eine
Teilfläche des Plangebietes
„Sport- und Freizeitkomplex Im-
perial/Heiliger Grund“.
Die vollständige Tagesordnung
entnehmen Sie bitte den Schau-
kästen am Rathaus und vor der
Johannesschule.
Einladung
zur 47. Sitzung des Stadtrates
Vorstehende Sitzungen sind öffentlich. Zeit, Ort und Tagesordnung
der öffentlichen Sitzungen des Stadtrates und seiner Ausschüsse
werden in den Schaukästen am Rathaus der Stadt Meißen, Markt 1,
Außenfront Burgstraße, sowie vor der Johannesschule, Dresdner
Straße 21, linkes Grundstücksteil für die Dauer von mindestens sie-
ben Tagen ortsüblich bekanntgegeben.
Die Dokumente zu den Sitzungen finden Sie auf der Internetseite
der Stadt Meißen http://www.stadt-meissen.de unter der Rubrik
Stadtrat/Ratsinformationssystem.
Terminkalender der öffentlichen
Sitzungen des Stadtrates
und seiner Ausschüsse im
September/Oktober 2013
Termin Beginn Gremium Sitzungsort
25.09.2013 16 Uhr Bauausschuss Rathaus Markt 1,
Kleiner Ratssaal
25.09.2013 17 Uhr Stadtrat Rathaus Markt 1,
Großer Ratssaal
09.10.2013 17 Uhr Sozial- und Kultur-
ausschuss
Rathaus Markt 1,
Kleiner Ratssaal
16.10.2013 17 Uhr Verwaltungs-
ausschuss
Rathaus Markt 1,
Kleiner Ratssaal
23.10.2013 17 Uhr Bauausschuss Rathaus Markt 1,
Kleiner Ratssaal
Amtliches und Sonstiges
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Vorherige Ankündigung über
beabsichtigte Unterhaltungs-
maßnahmen nach § 32 (1) Pkt. 1
und § 31 (1) Pkt. 1 und 2 in Ver-
bindung mit § 38 Pkt. 1 und 2
Sächsisches Wassergesetz in der
aktuellen Fassung vom
12.07.2013 durch die Landestal-
sperrenverwaltung des Freistaa-
tes Sachsen, Betrieb Oberes Elb-
tal, vertreten durch die Fluss-
meisterei Dresden, Niedersedlit-
zer Straße 17, 01239 Dresden
Die Landestalsperrenverwaltung
des Freistaates Sachsen, Betrieb
Oberes Elbtal, vertreten durch
die Flussmeisterei Dresden als
Unterhaltungslastpflichtige der
Triebisch (Gewässer 1. Ordnung)
kündigt hiermit den Eigentü-
mern der angrenzenden Flurstü-
cke nach § 32 (1) Pkt. 1 und § 31
(1) Pkt. 1 und 2 in Verbindung
mit § 38 Pkt. 1 und 2 SächsWG
folgende duldungspflichtige
Maßnahmen an:
Es erfolgt eine Grasmahd und
Strauchwerkbeseitigung im
Gewässerprofil und auf dem
Gewässerrandstreifen der
Triebisch in Meißen. Die Ar-
beiten erstrecken sich vom al-
ten Stadtwehr bis Mündung in
die Elbe. Die Ausführung der
Arbeiten erfolgt in Abhängig-
keit der Witterung, im Zeit-
raum Mitte September - Mitte
Oktober 2013.
Ein beauftragtes Unternehmen
wird die Arbeiten für die Landes-
talsperrenverwaltung Sachsen,
Betrieb Oberes Elbtal, durchfüh-
ren.
Dresden, 21. August 2013
Winter
Flussmeister
Flussmeisterei Dresden
Bekanntmachung
Die Meldebehörde darf gemäß
§ 33 Abs.1 SächsMG Parteien,
Wählergruppen und anderen
Trägern von Wahlvorschlägen in
den sechs Monaten, die der
Europa- und Kommunalwahl am
25. Mai 2014 vorangehen, Grup-
penauskünfte aus dem Meldere-
gister erteilen. Die Wahlaus-
kunft beinhaltet den Vor- und
Familiennamen, Doktorgrad und
gegenwärtige Anschriften von
Wahlberechtigten.
Der Übermittlung der Daten
kann schriftlich oder persönlich
im Bürgerbüro der Stadt Mei-
ßen, Markt 1, 01662 Meißen
während der Sprechzeiten wi-
dersprochen werden.
Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag 9 - 12 Uhr
Dienstag 9 - 18 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9 - 18 Uhr
Freitag 9 - 12 Uhr
Samstag 9 - 12 Uhr
Widerspruchs-
recht
Das sächsische Kabinett hatte mit Be-
schluss vom 20. August 2013 eine Neu-
fassung der bereits im Juli in Kraft getre-
tenen „Richtlinie Hochwasserschäden
2013“ beschlossen. Danach können Pri-
vatpersonen, Unternehmen und Vereine
nun bis zu 80 Prozent der Schäden er-
setzt bekommen. Unverändert gilt, dass
Schäden in der Regel nur ab einem Be-
trag von 5.000 Euro berücksichtigt wer-
den, bei Vereinen liegt die Grenze bei
2.000 Euro.
Schäden am Hausrat werden nicht er-
setzt. Nach wie vor förderfähig sind we-
sentliche Gebäudebestandteile. Dazu
zählen etwa Elektroanlagen, Heizungen,
Duschen und Badewannen sowie einge-
baute Küchen.
Anträge auf Zuschüsse können Privat-
personen, Unternehmen und Vereine
nunmehr bis zum 31. Dezember 2014
stellen. Die für den Antrag erforderlichen
Formulare hat die Sächsische Aufbau-
bank im Internet bereitgestellt.
Nach Teil B Punkt III. Nr. 5 sowie Teil C
Punkt III. Nr. 5 der RL Hochwasserschä-
den 2013 muss der Antragsteller eine
Bestätigung der zuständigen Gemeinde-
verwaltung vorlegen, dass das zur För-
derung beantragte Objekt vom Hoch-
wasser 2013 betroffen war.
Nach Teil B Punkt III. Nr. 6 sowie Teil C
Punkt III. Nr. 6 der RL Hochwasserschä-
den 2013 muss dem Förderantrag von
Privaten, Unternehmen und Vereinen ei-
ne abschließende Stellungnahme des zu-
ständigen Landkreises beigefügt wer-
den, ob für das beabsichtigte Vorhaben
öffentlich-rechtliche Genehmigungen er-
forderlich sind. Dies schließt auch bau-
rechtliche und sanierungsrechtliche Ge-
nehmigungen ein.
Um das Verfahren für die Antragsteller
zu erleichtern und abzukürzen ist es un-
bedingt notwendig, dass alle erforderli-
chen antragsbegründenden Unterlagen
bei der Stadt Meißen eingereicht wer-
den.
Nur die Vorlage des Formulars „SAB
68026“ für Teil B sowie des Formulars
„SAB 68025“ für Teil C der RL Hochwas-
serschäden 2013 bei der Stadt Meißen
reichen für eine Bearbeitung im Sinne
von Teil B Punkt III. Nr. 6 sowie Teil C
Punkt III. Nr. 6 sowie eine Bestätigung
im Sinne von Teil B Punkt III. Nr. 5 sowie
Teil C Punkt III. Nr. 5 nicht aus.
Zuständig für die Bearbeitung sind in
der Stadt Meißen:
Frau Diersche, Stadtplanung, Leipziger
Straße 10, Tel. 03521 467175,
Frau Jach, Stadtplanung, Leipziger Stra-
ße 10, Tel. 03521 467174,
Frau Berger, Bauaufsicht, Leipziger Stra-
ße 10, Tel. 03521 467170.
Die bei der Stadt Meißen eingereichten
vollständigen Unterlagen der Antragstel-
ler werden nach der Bearbeitung an die
für die Bearbeitung der Stellungnahme
des Landkreises zuständige Stelle ge-
schickt.
Falls Genehmigungen für das zu fördern-
de Vorhaben benötigt werden, erhalten
die Antragsteller die geprüften und mit
der Stellungnahme des Landkreises ver-
sehenen Unterlagen zurück, damit von
diesen zeitnah die erforderlichen Geneh-
migungen beantragt werden können.
Förderanträge von genehmigungsfreien
Vorhaben werden vom Landratsamt di-
rekt an die SAB weitergeleitet. Die An-
tragsteller erhalten in diesem Fall eine
entsprechende Abgabenachricht.
Ergänzende Hinweise zum Antragsverfahren bei Flutschäden
von Privatpersonen, Vereinen und Unternehmen
Richtlinie Hochwasserschäden 2013
vom 20. August 2013
Meissen Keramik lädt am 21.
September von 9 bis 16 Uhr und
am 22. September von 9 bis 14
Uhr zum Tag der offenen Tür am
Produktionsstandort Meißen,
Fabrikstraße 9/10 ein.
Durch die Gründung der Carl
Teichert Werke im Jahr 1863
wurde der Grundstein für unse-
re traditionsreiche Geschichte
gelegt. Dies macht es uns mög-
lich, dieses Jahr 150-jähriges Ju-
biläum feiern zu können.
Wir möchten alle Ortsansässi-
gen, Kunden, Lieferanten, Flie-
senkäufer und natürlich auch al-
le Familien und Freunde recht
herzlich dazu einladen. Gewin-
nen Sie einen Einblick in die mo-
derne und spannende Fliesen-
produktion und lassen Sie sich
begeistern von einer ausgewähl-
ten Produktpräsentation in un-
serem Festzelt.
Anlässlich des runden Geburts-
tags haben wir auch eine Jubilä-
umsfliese entwickelt, welche in
einer Retro-Kartonage mit dem
altbekannten PW erscheint.
Neugierig geworden? Dann
kommen Sie doch vorbei und
schauen Sie, wie Vergangenheit
neu interpretiert wird. Nur Zeit
für Gespräche bei „Bier und
Würstchen“? Kein Problem,
denn für das leibliche Wohl ist
natürlich ebenfalls gesorgt. Wir
freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Meissen Keramik Team
Tag der offenen Tür bei
Meissen Keramik
am 21./22. September
„Fraueinander“ möchte auf inte-
ressante Themen unserer Zeit
aufmerksam machen und lädt zu
regelmäßigen Themenabenden
ein. Der Zuspruch, den diese
Veranstaltungen erfahren,
macht deutlich, wie wichtig es
für Frauen ist, aus dem Alltags-
trubel herauszukommen, neue
Gedanken zu fassen und mit an-
deren Frauen zu reden.
Einladung zum Gesprächstref-
fen: 10. Oktober, 19.30 Uhr
„Klug, klüger, am klügsten -
Wer legt das fest?“ Ein Abend
zum Thema der emotionalen In-
telligenz, Gemeindehaus Wer-
dermannstraße 25
„Fraueinander“ ist eine Initiative
im Rahmen der Aktion „Brücken-
Bauen“ in Meißen. Kontaktauf-
nahme per E-Mail: fraueinan-
der@arcor.de, oder telefonisch:
Petra Rolfsmeyer 03521
731321.
Meißner Initiative redet am 10. Oktober
über das Thema Intelligenz
Fraueinander lädt
zum Gespräch ein
Montag, 23. September
19 - 20.30 Uhr, Aula
Motivationstraining mit Christi-
an Bischoff „Mach den positiven
Unterschied!“
(Eintritt 5 Euro, Kartenreservie-
rung unter 03521 760410 oder
sekretariat@franziskaneum.de)
Donnerstag, 26. September
14.30 -16 Uhr, Aula
Unterhaltsame Mathematik
oder „Die Einparkformel“, Vor-
trag von und mit Dr. Dr. Norbert
Herrmann
(Kartenreservierung unter
03521 760410 oder sekretari-
at@franziskaneum.de)
Sonnabend, 28. September
12.30 - 15.30 Uhr
Tag der offenen Tür und Absol-
vententreffen
(Auszug)
Festwoche am
Franziskaneum
Sonstiges
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06. 07 .2013 Charlotte Hieke
Anne Krusch
und Danilo Hieke
06.07.2013 Mailo Sindermann
Karina und
Björn Sindermann
08.07.2013 Adrian Horst
Arnulf Rasch
Christiane Szebrowski
und Tasso Ulf Rasch
09.07.2013 Alfred Kroll
Elisabeth und
Alexander Kroll
12.07.2013 Karina Lukjanow
Olga und
Roman Lukjanow
04.07.2013 Rajveer Singh
Amandeep Kaur
und Baldev Singh
10.07.2013 Florian Niklas
Schlosser
Sandra Schlosser und
Mario Elßner
11.07.2013 Willi Balszuweit
Madlen und
Ron Balszuweit
13.07.2013 Alwin Mittasch
Djamila Irene und
Heiko Mittasch
11.07.2013 Samantha Blum
Mandy Blum
16.07.2013 Maxim Leon
Stanoßek
Cindy Stanoßek
09.07.2013 Arvid Leon Appelt
Elisa Appelt und
Lothar Pospischil
29.06.2013 Marlon
Schattmann
Nadine und
Günter Mike Schattmann
17.07.2013 Clara Täuber
Lysann und
Björn Täuber
22.07.2013 Dominik Keilig
Ariana Keilig und
Christian Dörfel
17.07.2013 Tim Sven Wieland
Nicole Wieland und
Sven Schumann
21.07.2013 Lenja Schreiber
Jenny Scholze und
Mathias Schreiber
23.07.2013 Anjelie Sophie
Nicole Arnold
Nicole und
René Arnold
24.07.2013 Swantje Schulze
Nadine und
Robert Schulze
23.07.2013 Mara Berger
Linda und
Dominic Berger
28.07.2013 Sascha Maurice
Sachs
Anne Sachs
27.07.2013 Amy Elén
Elisa Glöckner
Elén Elisa Glöckner und
Tobias Walther
31.07.2013 Hannah Mathilda
Krosse
Jenny und
Tobias Martin Krosse
26.07.2013 Amy Rostalski
Janette und
René Rostalski
29.07.2013 Johann Niklas
Langer
Anne Langer
25.07.2013 Marie Otto
Sylvi Plötz und
Andreas Otto
28.07.2013 Lucien Nötzold
Katja Nötzold
27.07.2013 Erik Erler
Romy Erler
31.07.2013 Lieselotte Estelle
Baumgardt
Antje Margita Böttger und
Maik Baumgardt
30.07.2013 Niels und Jasmin
Schulze
Susan und
Tobias Schulze
17.07.2013 Tommy Jason
Jens Holger Schmidt
Yvonne Bianca Schmidt
10.07.2013 Jupp Sven Bothe
Susann und
Sven Bothe
01.08.2013 Emil Nick Fleischer
Nordis Maria-Kristin und
Nick Fleischer
01.08.2013 Julian Kutzke
Susann Ulrike Kutzke und
Lars Dürichen
04.08.2013 Florian Markus
Gretzschel
Anja Fink und
Christian Markus Gretzschel
04.08.2013 Lea Künzel
Madeleine und
Jürgen Künzel
05.08.2013 Marie-Luise
Schedler
Sandra Bernt und
Ronny Schedler
06.08.2013 Alexandra
Felchner
Stefanie Felchner und
Patrick Lutz Teuber
07.08.2013 Mia Ramona
Kuschke
Simone Dorothea Kuschke und
Benjamin Ulbricht
07.08.2013 Zoe-Lynn Fleischer
Sarah Fleischer und
Jens Thieme
11.08.2013 Selma Kothe
Melanie und
Stefan Kothe
11.08.2013 Tamina Beitz
Linda und
Andreas Beitz
13.08.2013 Samira Haase
Claudia Haase
14.08.201  Clara Bier
Nicole Bier und
Ronny Rentsch
15.08.2013 Emma Wunsch
Katrin Wunsch und
Torsten Kleinschmidt
16.08.2013 Anna Böhme
Anja Böhme und
Andreas Rieger
19.08.2013 Melissa Leonie
Henschel
Franziska Henschel
19.08.2013 Lena Joleen
Häntzschel
Peggy und
Pierre Häntzschel
21.08.2013 Lisa Kathrin Paul
Kathrin Paul und
Peter Alter
28.08.2013 Erik Friedrich
Ines Friedrich und
Silvio Birkas
28.08.2013 Christa Hennesthal
Dr. Susann und
Dr. Christian Hennesthal
30.08.2013 Tabea Celine Ihle
Sandra Ihle
Oberbürgermeister Olaf Raschke gratuliert herzlich zu
folgenden Geburten:
Im Oktober eröffnet im Foyer
des Meißner Rathauses die Foto-
ausstellung „Meißen für Famili-
en - Ja, ich will!“. Hier, wo sich
das ganze Jahr über die Paare
das Ja-Wort geben, dokumentie-
ren fünf Meißner Fotografen,
wie es sich als kleine und große
Familie in Meißen leben lässt.
Gleichzeitig soll die Ausstellung
die Bedeutung der Familie als
Ort der gegenseitigen Unter-
stützung und des Zusammenhal-
tes in den Mittelpunkt rücken.
Sicher werden bei so manchem
Besucher auch Erinnerungen an
die eigenen Lebensstationen ge-
weckt.
Den Anfang machen Hochzeits-
bilder, später wird die Ausstel-
lung weiter ergänzt. Für viele ist
die Heirat noch immer der Start
ins Familienleben.
Die Stadt Meißen legt großen
Wert auf Familienfreundlichkeit
und bietet ihren Bürgern Unter-
stützung und Beratung bei allen
Fragen rund um das Thema Fa-
milie.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
zur Ausstellungseröffnung am
Samstag, 12. Oktober 2013,
10.30 Uhr
Bürgermeister Hartmut Gruner
eröffnet die Ausstellung ge-
meinsam mit einem Brautpaar
im Rahmen des Meißner Herbst-
marktes.
Dazu wird es auch einige Überra-
schungen geben und beliebte
Hochzeitstraditionen werden
wieder aufleben.
Ausstellung „Meißen für Familien - Ja, ich will!“
NEUE WOHNUNG GESUCHT?
Wohnungen in Meißen
oberhalb derAlbrechtsburg zu vermieten
1- und 2-Raumwohnungen, gute Ausstattung, mit Blick
über Meißen provisionsfrei zu vermieten.
1–2 RWE im EG, OG oder DG, 44–60 m
2
195€–300€ KM + 120€ NK + 36€TG/10€ Stellplatz
Besichtigungen und Informationen über:
Merkel GmbH & Co. KG
Herr Jürgen Dörrstock, Tel.: (0 35 21)40 27 27 und (0172)3 88 20 50
Terminvereinbarungen erwünscht
Dipl.-Ing. (FH)
Christian Zumpe & Partner
Nassauweg 5 · 01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 72 80 55
Fax. (0 35 21) 72 80 56
Funk 01 72-3 51 00 45
· Heizungsanlagen
· Bäder
· Sanitäranlagen
· Solaranlagen
· Wärmepumpen
· Wartung an
Heizungsanlagen
· Reparaturen
Hier wohnt Sachsen
iPhone
Die App zur neuen Wohnung
Dein neues Zuhause sucht nach dir:
sz-immo.de – der Marktplatz für Ihre
Immobilien im Internet mit den meisten
regionalen Angeboten.
Wenn’s passt,
war’s sz-immo.de!
Sonstige Informationen
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Anzeigen
Anzeige
Vor gut 3 Jahren begann die
SEEG mit der Sanierung der Häu-
ser auf der Fellbacher Straße
(wir berichteten bereits mehr-
fach darüber). Zunächst moder-
nisierten wir Fenster und Fassa-
de vom Haus Nummer 1 - 6. Fu-
gen wurden abgedichtet und die
Fassade mit einem frischen An-
strich versehen. Weiterhin er-
hielten die Eingänge 1 und 2
Aufzüge, neue Bäder und neue
Ver- und Entsorgungsleitungen.
Die Modernisierungsmaßnah-
men wurden anschließend am
Gebäude 7-12 fortgesetzt. Glei-
ches passiert nun auch noch am
verbleibenden Gebäudewinkel,
den SEEG-Häusern Fellbacher
Straße 13-18.
Durch den Anbau weiterer Auf-
zugsanlagen sind mittlerweile
über 40% aller SEEG-Wohnun-
gen im Wohngebiet über einen
Aufzug erreichbar. Angesichts
demografischer Entwicklungs-
prognosen ein wichtiger Schritt
in die Zukunft.
Ein Ende weiterer Investitionen
ist auch zukünftig nicht in Sicht.
Schrittweise werden weitere
haustechnische Versorgungslei-
tungen erneuert, einhergehend
mit der Sanierung der Bäder.
Schwerpunktmäßig bauen wir
dabei von Wanne auf Dusche
um, nicht zuletzt auch wegen
der steigenden Nachfrage sei-
tens der Mieterschaft.
Die Modernisierung von Leer-
wohnungen sowie deren barrie-
rearmer Umbau soll neue Wohn-
qualitäten und Möglichkeiten
für unterschiedlichste Anforde-
rungen schaffen. Warum an die-
sem Standort so viel investiert
wird liegt auf der Hand; die In-
frastruktur ist hervorragend,
Einkaufmöglichkeiten sowie die
medizinische Versorgung kön-
nen bequem zu Fuß erreicht
werden.
Ebenso die Stadtbus-Haltestelle
wie auch die grüne Stadtrandla-
ge oder die vielfältigen Woh-
nungsstrukturen sprechen für
das Wohngebiet. So können so-
wohl 1-, 2- und 3-Raum-Woh-
nungen als auch 4-Raum-Woh-
nungen angemietet werden.
Die neueste Grundrissvariante,
welche zukünftig zur Verfügung
stehen wird, ist in der nebenste-
henden Abbildung dargestellt.
Durch den Umbau einer 4-Raum-
Wohnung in eine 3-Raum-Woh-
nung konnte eine großzügige
Küche mit Balkon sowie ein ge-
räumiger Abstellraum in der
Wohnung geschaffen werden.
Lassen Sie sich von uns beraten,
unsere Vermietungs-Mitarbeiter
stehen Ihnen sehr gern zur Ver-
fügung (Tel. 03521-474 474).
Weitere Modernisierungen im Wohngebiet Fellbacher Straße
Moderne Grundrisse geschaffen
Sanierte Wohnungen auf der
Fellbacher Straße.
Grundrissbeispiel: Große Küche, Balkon und ein Abstellraum
durch den Umbau von 4-Raum- in 3-Raum-Wohnungen.
Wohnungsunternehmen der Stadt Meißen
Schloßberg 9, 01662 Meißen • 0 35 21/ 474 474 
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in unserer Werkstatt für Ford 
und alle Fabrikate
Vertretung
Mike Vetter Bauelemente
Fenster – Türen – Insektenschutz – Markisen – Garagentore
Firmensitz in der Lommatzscher Pfl ege
Tel. 035241 / 826093 · Fax 035241 / 826089
MikeVetter@gmx.net
Mobil 0172-8898541
Fenster und Türen in verschiedenen Materialien und Farben
Wohnungseingangs- und Zimmertüren // Markisen – Markisentücher – Rollladen
Garagentore als Roll-, Schwing- und Sektionaltore
Insektenschutz für Fenster, Türen und Kellerlichtschächte
Terrassenbeläge aus Holz sowie High Tec Holz S2 von Werzalit
Einbruchhemmende Nachrüstung von Beschlägen
Verglasung von Schallschutz oder Sicherheitsglas
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 Telefon:   
(0 35 21) 41 04 55 37
 Funk:   
01 72-373 97 40
 Telefax:  
    (0 35 21) 41 04 55 33
 E-Mail:   
Goerig.Peter@dd-v.de
Ihr Anzeigenfachberater 
für das 
Meißner Amtsblatt:
WiRPRESSEN IHROBST
ZU IHREMSAFT
-DiREKTVORORT -
Ihr Saft wird direkt vor Ort hergestellt.
Die wertvollen Inhaltsstoffe des frischen
Obstes bleiben erhalten.
Wir pressen:
Äpfel, Birnen, Quitten, Beeren, Gemüse
Wir kommen in Ihre Nähe:
Di. 24.9. BaumschuleTamme (Radeburger Str.7,Meißen)
Mi. 25.9. Dehner Coswig
Mi. 9.10. Dehner Coswig
Sa. 12.10. BaumschuleTamme (Herbstfest abNachmittag)
So. 13.10.Baumschule Tamme (Herbstfest ganztägig)
Mo. 4.11. Dehner Coswig
Wir freuen uns auf Sie!
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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DiESAFTPRESSEGbR
www.diesaftpresse.de
post@diesaftpresse.de
0351 - 799 981 30
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Anzeige
Anzeige
Die meisten können sich unter
dem Begriff „Aqua-Jogging“
nichts vorstellen. Aqua-Jogging
ist Laufen im Wasser und kräf-
tigt nicht nur die Beine, sondern
auch Arme, Schultern und Halte-
muskulatur. Es ist eine hervorra-
gende Alternative zu den be-
kannten klassischen Ausdauer-
sportarten Laufen, Schwimmen
und Radfahren.
Ganzjährig bietet das „Wellen-
spiel“ Aqua-Jogging-Kurse für
Jung und Alt an. Im Januar be-
ginnen fünf neue Kurse - am
Montag 18.30 Uhr, Dienstag
20.30 Uhr, Mittwoch 18 Uhr und
Freitag 20:15 Uhr sowie 20:45
Uhr. Die nächsten fünf Aqua-
Jogging-Kurse starten jeweils in
den Monaten März, Mai, August
und Oktober. In der Regel dau-
ert eine Teilnahme zehn aufei-
nanderfolgende Wochen.
2014 können auch die ganz klei-
nen Gäste in der Sauna kräftig
schwitzen. Das Wellenspiel bie-
tet am 20. März 14 wieder eine
Baby-Schnuppersauna an, so
dass die jungen Mütter und ihre
Babys testen können, ob ein
Saunabesuch für sie geeignet
ist. Der eigentliche Kurs beginnt
dann am 10.April 14 um 8:30
Uhr und dauert zehn Wochen.
Das regelmäßige Saunabaden
dient nicht nur der Stärkung der
Abwehrlage, sondern hilft auch
dabei verschiedenen Krankhei-
ten, wie zum Beispiel Asthma,
Allergien oder Neurodermitis
vorzubeugen. In den Ruhepau-
sen sorgt eine kleine Spielwiese
für die Unterhaltung der Klei-
nen.
Für Kinder, welche unabhängig
vom Kindergarten das Schwim-
men lernen wollen, gibt es einen
extra Schwimmkurs im „Wellen-
spiel“. Montags, donnerstags
und freitags werden jeweils im
Januar und September Kurse à
16 Einheiten (16 Wochen) ange-
boten. Weitere Kurse finden in
Kombination samstags und mitt-
wochs statt. Diese beginnen je-
weils im Januar, März, April, Sep-
tember und November und dau-
ern circa 7 Wochen.
Außerdem bietet das „Wellen-
spiel“ einen Crash-Kurs für Kin-
der an. Dieser geht lediglich
über 3,5 Wochen, umfasst aber
wöchentlich vier Kurstage -
Sonntag, Montag, Donnerstag
und Freitag. Kursbeginn ist im-
mer Anfang Mai, Ende Mai und
Mitte Juni.
Mutige Erwachsene, welche sich
noch vor dem Schwimmen
fürchten, sind ebenfalls gut auf-
gehoben im „Wellenspiel“. Mit
anderen Gleichgesinnten kann
hier ab September in den
Abendstunden das Schwimmen
gelernt werden.
Aqua-Jogging, Kinder- und Erwachsenenschwimmkurs oder Babysauna - für jedes Alter bietet das
„Wellenspiel“ auf dem Bohnitzscher Berg das passende Angebot.
Kursangebote für 2014 im „Wellenspiel“
Egal, wofür man sich bei den Angeboten des Wellenspiels Meißen entscheidet – Spaß macht es immer.
Foto: PR
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Ausstellungsfläche
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10.00-19.00 Uhr • Samstag 09.00-16.00 Uhr
Ehrlichtweg 3-9
01689 Weinböhla
Tel. 035243/3380
info@huelsbusch.com
www.huelsbusch.com
KÜCHEN+WOHNEN
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FINANZIERUNG
36MONATE
LAUFZEIT
00%
0,
Für alle Finanzierungsangebote gilt: Effektiver Jahreszins von 0,00%
bei einer Laufzeit von 36 Monaten entspricht einem gebundenen
Sollzins von 0,00%. Bonität vorausgesetzt. Partner ist die
CreditPlus Bank. Die Angaben stellen zugleich das 2/3 Beispiel
gemäß § 6a Ab. 3 PAngV dar. Ab einem Einkaufswert von 1000,-€,
bei 20% Anzahlung. Gültig bis zum 28.09.2013
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10.00-19.00 Uhr • Samstag 09.00-16.00 Uhr
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Die nächste Ausgabe des Meißner
Amtsblattes erscheint am 25. Oktober
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2013.
Amtsblatt nicht erhalten?
Bitte informieren Sie uns über Mängel
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ne E-Mail an
presse@stadt-meissen.de.
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in der Stadtverwaltung Mei-
ßen, Markt 1
2. Obergeschoss, Zimmer
204/205
Donnerstag, 10. Oktober
2013,
10 bis 12 Uhr
Die Mitglieder dieser Vertre-
tung würden sich über regen
Zuspruch und Interesse an
dieser Sprechstunde freuen.
Zugleich besteht in der Zeit
von 10 bis 11 Uhr die Mög-
lichkeit, mit der Meißner Bür-
gerpolizistin ins Gespräch zu
kommen.
Telefonischer Kontakt ist in
dieser Zeit möglich unter der
Rufnummer 03521 467462.
SENIOREN-
SPRECHSTUNDE
Seniorentelefon
Meißen
467 462
Ein offenes Ohr für die
Sorgen und Hinweise der
Älteren.
Jeden Donnerstag
10 bis 12 Uhr
erreichen Sie einen An-
sprechpartner für Ihre An-
liegen.
in der
Stadtverwaltung Meißen,
Markt 1
2. Obergeschoss, Zimmer
204/205
Montag, 7. Oktober 2013,
17 bis 18 Uhr
Telefonischer Kontakt ist in die-
ser Zeit möglich unter der
Rufnummer 03521 467462.
Oder schreiben Sie eine E-Mail
an
albrecht.rahtgens@gmx.de.
Der Friedensrichter und seine
Vertreterin freuen sich über
regen Zuspruch und Interesse
an dieser Sprechstunde.
Sprechstunde des Friedensrichters
Folgende ältere Mitbürgerin-
nen und Mitbürger haben im
Monat September Geburtstag
und erhalten oder erhielten
die herzliche Gratulation von
Oberbürgermeister Olaf
Raschke.
01.09. Max Gutschmidt
94. Geburtstag
01.09. Alfred Schuster
94. Geburtstag
04.09. Gertrud Dollmann
91. Geburtstag
05.09. Olga Bosch
94. Geburtstag
05.09. Elsa Wippler
92. Geburtstag
05.09. Erna Jokiel
91. Geburtstag
07.09. Irma Natzschka
90. Geburtstag
08.09. Erika Kummer
92. Geburtstag
08.09. Karl Günther
92. Geburtstag
09.09. Irene Heinrich
92. Geburtstag
10.09. Herbert Richter
92. Geburtstag
12.09. Maria Guthmann
93. Geburtstag
12.09. Emma Hoser
90. Geburtstag
13.09. Charlotte Nitzsche
94. Geburtstag
13.09. Ilse Herrschuh
93. Geburtstag
14.09. Ingeburg Schultz
91. Geburtstag
15.09. Johanna Scharf
92. Geburtstag
16.09. Anna Seiler
99. Geburtstag
17.09. Werner Patschureck
91. Geburtstag
18.09. Paul Jüttner
93. Geburtstag
18.09. Marianne Pfeiffer
92. Geburtstag
18.09. Gertrud Zschiedrich
91. Geburtstag
19.09. Charlotte Preußer
93. Geburtstag
21.09. Erhard Richter
90. Geburtstag
23.09. Käthe Antrack
93. Geburtstag
23.09. Dr. Richard Mieth
91. Geburtstag
24.09. Elsa Höppner
92. Geburtstag
26.09. Hildegard Steinbach
93. Geburtstag
27.09. Lisbeth Belik
94. Geburtstag
27.09. Hans Schott
92. Geburtstag
27.09. Irmgard Tablack
90. Geburtstag
28.09. Helene Kühne
99. Geburtstag
28.09. Susanne Paul
94. Geburtstag
28.09. Margarete Mücke
93. Geburtstag
Geburtstage
(0 35 21) 400 500
®
Wir kommen, wie gerufen!
seit 1992
Im Mai 1997 gründete Sylvia Engelhardt die Häusliche Kranken- und Alten-
pfl ege in Meißen. Wir haben uns in den letzten Jahren erweitert und zusätz-
lich eine Tagespfl ege, eine ambulante Wohngemeinschaft für Demenzkranke 
und Angebote für betreutes Wohnen in Meißen und Nossen gegründet. Im 
Februar 2013 eröffnen wir eine stationäre Kurzzeitpfl ege mit 10 Betten in 
Meißen und suchen daher in Teilzeit/Vollzeit und auch stundenweise:
Pfl egefachkraft (m/w)
für die ambulante Pfl ege in Meißen
• auf 450-Euro-Basis bis 30 Std. pro Woche
Pfl egefachkraft (m/w)
für die Kurzzeitpfl ege in Meißen
• auf 450-Euro-Basis bis 30 Std. pro Woche im 3-Schicht-System
Hauswirtschafter (m/w)
für die ambulante Pfl ege in Nossen
• auf 450-Euro-Basis
Wir bieten Ihnen:
• einen sicheren Arbeitsplatz
• Fort- und  Weiterbildungsmöglichkeiten
• eine abwechslungsreiche Tätigkeit
• eine individuelle Unterstützung bei der Einarbeitung
• eine leistungsgerechte Vergütung
Wir wünschen uns von Ihnen:
• hohes Einfühlungsvermögen und Ausgeglichenheit
• Team- und Konfl iktfähigkeit
• eine sozialkompetente Persönlichkeit 
 mit Einsatzbereitschaft und Engagement
• Verantwortungsbewusstsein und Flexibilität
• Belastbarkeit und Zuverlässigkeit
• Bereitschaft zum Schicht-, Wochenend- und Feiertagsdienst
• Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung
• Identifi kation mit dem Pfl egeleitbild des Unternehmens
Sie sind interessiert, sich diesen Herausforderungen zu stellen? 
Dann sind Sie bei uns richtig! In einem persönlichen Gespräch 
können alle weiteren Fragen besprochen werden. 
Bitte richten Sie Ihre vollständige, aussagekräftige Bewerbung an:
Sylvia Engelhardt
Schützestr. 4 · 01662 Meißen · Tel. 03521/451468
www.pfl egedienst-engelhardt.de
info@pfl egedienst-engelhardt.de
Bidtelia – Haus der Gesundheit
Fabrikstraße 16 ■ 01662 Meißen
Tag der off enen Tür am 21. September 2013
Das Bidtelia-Haus der Gesundheit lädt zum Tag der off enen Tür auf die Fabrik-
straße 16 zu vielen Aktionen und Mitmachangeboten rund um die Th emen 
Rehabilitation, Gesundheit, Ernährung und Wohlbefi nden ein. 
Zwischen 9:00 und 15:00 Uhr werden u.a. Kurzmassagen, Sitzanalysen, Ernährungs-
beratungen, Zumba, Blutdruck- und Blutzuckermessungen und vieles mehr angebo-
ten. Ein Vortrag zum Th ema Sprachstörung nach Schlaganfall fi ndet 9:30 Uhr statt. 
Das Gesundheitsteam freut sich auf Sie!
Aktion Gesundheit Meißen e.V. Physiotherapie Herrgesell 
Logopädie S. Gallasch Diät- und Ernährungstherapie A. Güldner
In bester Lage im mittelalterli-
chen Stadtkern der international
berühmten Porzellan- und Wein-
stadt gelegen, erstrahlt das
Meißner Rathaus seit einigen
Jahren in einem neuen Glanz. Es
birgt in seinem Inneren nicht nur
einen großen und erstklassig
restaurierten Ratssaal, sondern
auch die alterwürdige Gaststät-
te „Ratskeller“, die mit ihrem
Eingangsportal direkt am sonni-
gen Meißner Marktplatz liegt.
In den Gewölben des nicht allzu
tief gelegenen Geschosses kön-
nen ca. 110 Gäste Platz finden.
Die gesamte nutzbare Fläche
beträgt 400 m² einschließlich
Küche, Personal- und Nebenräu-
men. Einrichtung, Gestühl und
Kücheneinrichtung werden nicht
mit verpachtet.
Entlang der Hausfassade und
auf dem Markt können attrakti-
ve Freisitzflächen geschaffen
und genutzt werden.
Gesucht wird ein Betreiber, der
sowohl mit Fachkunde und per-
sönlichem Engagement als auch
mit kreativen Impulsen überzeu-
gen kann. Für den künftigen Be-
treiber versteht es sich von
selbst, ein gastronomisches, ge-
stalterisches und wirtschaftli-
ches Gesamtkonzept vorzustel-
len, welches dem Anspruch des
Ortes gerecht wird. Hinsichtlich
der gastronomischen Konzepti-
on wird auf regionale Küche ori-
entiert.
Wir freuen uns auf Ihre Bewer-
bung, die Sie einschließlich Kon-
zeption und Referenzen bitte
bis zum 30.09.2013 im ver-
schlossenen Umschlag mit dem
Vermerk „Ratskeller“ an die
Stadt Meißen, Haupt- und Perso-
nalamt, Markt 3, 01662 Meißen
einsenden wollen.
Öffentliche Ausschreibung
Die Stadt Meißen schreibt die Gaststätte
„Ratskeller Meißen“
zur Bewirtschaftung im Pachtverhältnis
ab 1. Februar 2014 aus.
Der
Ratskel-
ler
sucht ei-
nen
neuen
Betrei-
ber.
Foto: Stadt
Anzeigen
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Der Meißner Stadtplaner und
Autor Dr. Claus-Dirk Langer stell-
te jetzt sein neuestes Buch vor -
einen Stadtführer der klassi-
schen Art im modernen Gewand
und mit vielen Extras.
Die Porzellan- und Weinstadt an
der Elbe ist jährlich das Ziel tau-
sender Touristen. Der eilige Ta-
gestourist möchte die Porzellan-
Manufaktur besichtigen, den
Burgberg mit Dom und Al-
brechtsburg Meissen sehen und
schnell noch eine Flasche Meiß-
ner Wein kaufen - doch Vieles
bleibt ihm verborgen. Denn Mei-
ßen hat viel mehr zu bieten! Die-
se Lücke soll mit dem Stadtfüh-
rer geschlossen werden.
Da ist die historische Altstadt
mit ihren romantischen Gassen,
kleinen Weinstuben und Bou-
tiquen, sind die Weinberge am
Stadtrand, ist der Sonnenunter-
gang im Elbtal und die Blaue
Stunde im Schatten des Schlos-
ses. In dem neuen Stadtführer
„Meißen - sehen & erleben“ er-
fährt der Leser, was er abends in
Meißen unternehmen kann und
wo Fahrräder ausgeliehen wer-
den können. Die tausendjährige
Stadt ist der ideale Ausgangs-
punkt für Weinbergswanderun-
gen, Radtouren entlang der Elbe
oder nostalgische Dampferfahr-
ten. 
Auf 144 Seiten werden mit 174
farbigen Abbildungen nicht nur
die Sehenswürdigkeiten der
Stadt mit vielen interessanten
Details vorgestellt, es gibt auch
mehrere Kapitel mit Tipps zum
Einkaufen, Essen & Trinken,
Übernachten, für Ausflüge und
vieles mehr. Zahlreiche Lageplä-
ne und zwei Klappkarten runden
den Stadtführer ab und helfen
bei der Orientierung.
Das Buch ist ab sofort im Handel
und in der Tourist-Information
am Markt erhältlich.
Neuer Stadtführer
Bauunternehmen
E. Wunner
Handwerksmeister
Wir machen Ihr Haus trocken!
Alte Spaargasse 10A · 01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 73 16 17 · Funk 01 72-3 50 67 92
Fax (0 35 21) 71 16 67
www.bauunternehmen-wunner.de · info@bauunternehmen-wunner.de
Ihr Spezialist für
Bauwerkstrockenlegung, Abdichtung,
Sanierung sowie Schimmelbehandlung
• audio art • KARL HÄRTWIG
ACR – vodafone 
Kommunikation
Handy • Internet • Festnetz
Car-HiFi
Autoradio • Navigation • Ortung
Beschallung
     Bergstr. 1 / Ecke Dresdner Str.
01662 Meißen • Telefon (0 35 21) 71 16 12 
www.audioart.de
Thomas Seifert • Bahnhofstraße 1 • OT Löthain • 01665 Käbschütztal
Tel. (0 35 21) 40 15 43 • Funk 01 77-48 88 100 • Fax (0 35 21) 40 16 61
www.seifert-hausinstallation.de • seifert-hits@t-online.de
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Die sichere Verbindung für:
• Wärmepumpen
• Heizungen
• Bäder
Steuerlicher Handwerksbonus 
auch bei Neubau und Umbau
Für die Inanspruchnahme von Handwerker-
leistungen für Renovierungen sowie Arbeiten 
zur Erhaltung und Modernisierung ermäßigt 
sich die Einkommensteuer um 20 Prozent,
höchstens 1.200 Euro pro Jahr. Dies sind bei-
spielsweise Asbestsanierungen, neue Daten-
leitungen, Wärmedämmungen oder Garten-
gestaltungen. Umstritten war jedoch lange 
die Frage, ob von dieser Steuerförderung auch 
Maßnahmen umfasst sind, die steuerlich zu 
Herstellungskosten führen. Dies ist etwa bei 
umfassenden Sanierungen der Fall oder wenn 
Steuerpfl ichtige ihre Wohnfl äche erweitern. 
Nach Ansicht des Bundesfi nanzhofs (Az. VI R 
61/10) kommt es auf diese Unterscheidung 
nicht an. Wichtig ist allein, ob die Betroffenen 
im Objekt bereits ihren Haushalt begrün-
det haben. „Damit profi tieren zum Beispiel 
Bauherren, die in ihr neues Gebäude zuerst 
einziehen und danach noch Arbeiten durch-
führen lassen“. Der Verein weist darauf hin, 
dass auch nach dem Umzug Kosten für die 
Instandhaltung der alten Wohnung steuerlich 
begünstigt sein können. Insofern ist der Be-
griff „Haushalt“ weit zu verstehen.
Arbeitnehmer und Rentner  können sich bei 
Lohnsteuerhilfevereinen beraten lassen. Ihr 
Ansprechpartner ist Beratungsstellenleiter 
Uwe Reichel, Talstraße 4, 01662 Meißen, 
Telefon: 03521 / 400800. 
20 Jahre Lohnsteuerhilfeverein „Oberes Elbtal – Meißen“ e.V.
Lohnsteuerhilfeverein
„Oberes Elbtal-Meißen“ e.V.
Freizeit statt Steuerzeit!
Im Rahmen einer Mitgliedschaft leisten wir ganzjährig
Hilfe in Lohnsteuersachen
Wir beraten Sie auch gern zu Renten, zur Lohnsteuerermäßigung,
zu Fragen beim Kindergeld und Nichtveranlagungsbescheinigung.
Beratungsstellen:
Thomas Greim
Talstraße 5
01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 45 24 07
Uwe Reichel
Talstraße 4
01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 40 08 00
Jürgen Schrimpf
Oeffi ngener Straße 2
01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 73 51 51
www.lohnsteuerhilfe-meissen.de
Die Vorstände und Beratungsstellenleiter 
Thomas Greim und Uwe Reichel bedanken 
sich bei allen Mitgliedern des Lohnsteuer-
hilfevereins „Oberes Elbtal – Meißen“ e.V.
für das seit 20 Jahren 
entgegengebrachte Vertrauen.
